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Freitag: viele Regenwolken am Himmel, dazu
bläst ein kräftiger Wind, bis zu 8 Grad
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Das lokale Wetter

Drensteinfurt • Nach zwei 
Jahren war Pater Sojan 
nun wieder für ein paar 
Tage in Stewwert, um der 
Gemeinde von den Fort-
schritten seiner Arbeit zu 
berichten, Kontakte zu 
pflegen und über seine Vi-
sionen zu sprechen.

Im Februar 2011 hatte der 
Pater des Ordens „Missi-
onsgesellschaft des heiligen 
Apostel Thomas“ die St. Re-
gina-Gemeinde verlassen. In 
seiner Heimat Indien über-
nahm er eine von ihm vor 18 
Jahren gegründete Einrich-
tung für Menschen mit gei-
stiger Behinderung. Mittler-
weile ist die Mission Mandya 
Heimat und Hoffnung für be-
nachteiligte Menschen.

Vielen Gemeindemitglie-
dern ist der Pater ans Herz 
gewachsen. So verwundert es 
nicht, dass die Bereitschaft, 
das Projekt des Geistlichen 
finanziell zu unterstützen, 
unverändert hoch ist. 

Mit leuchtenden Augen be-
richtet der Pater von seinen 
drei Einrichtungen. Da ist 
zunächst die Sonderschule, 

in der 125 Kinder im Alter 
von vier bis 16 Jahren betreut 
werden. „Die 25 Lehrer ha-
ben wir selbst ausgebildet“, 
berichtet Pater Sojan. 

Die Sorge der Eltern, wie 
es nach der Schule mit ihren 
Kindern weitergeht, hat der 
Geistliche ernst genommen. 
So entstand das Berufsförde-

rungszentrum. Hier erlernen 
57 Menschen ab 17 Jah-
ren nicht nur eine 
Arbeit, sondern 
auch, wie sie den 
täglichen Alltag 
bewältigen.

Im Therapie- 
und Untersu-
chungszen-
trum werden 
s p e z i e l l 
Kleinkinder 
t h e r a p i e r t . 
Rund 50 Kilo-
meter von der 
Mission ent-
fernt liegt dann 
das Kinderheim. 
Dort leben 25 Kin-
der bis zwölf Jahre 
wie in einem Internat.

Dank der Spenden kön-
nen diese Projekte finanziert 
werden. Zuletzt wurden mit 
Geldern aus Drensteinfurt 
ein dritter Schulbus ange-
schafft und acht Toiletten 
gebaut. Dafür ist Pater Sojan 
(kl. Bild) allen Unterstützern 
sehr dankbar. 

Natürlich hat der quirlige 
Ordensmann noch einiges 
vor. So berichtet er von 

den 22 jungen Frauen, die 
im Berufsförderungswerk 

Überspanngeräte bau-
en. Dieses Projekt 

soll langfristig die 
Einrichtung mit-
finanzieren. Ein 
weiterer Traum 
ist es, auch 
Kinder in wei-
ter entfernten 
Regionen zu 
erreichen. „Ich 
möchte in zehn 
Dörfern kleine 
Sonderschulen 

errichten“, verrät 
Pater Sojan. Auf 

seiner Wunschliste 
steht auch der Ausbau 

des Therapiezentrums.
Bis zum 22. Dezember ist 

Pater Sojan noch in Deutsch-
land, derzeit in Reken. Dann 
geht es zurück nach Indien. 
„Weihnachten feiern wir dort 
alle gemeinsam. Jedes Kind 
bekommt ein Geschenk“, 
verrät er zum Abschluss 
schmunzelnd. • mew

• In Kontakt zu Pater Sojan steht 
die Pfarrgemeinde St. Regina, 
Markt 3, Tel. (02508) 9994040.

Heimat und Hoffnung zugleich

Am Ort seiner Bestimmung, an der Kreisstraße 40 nahe der Hofstelle 
Kisse-Schulze Füchtling in Rinkerode, steht nun wieder ein Wege-
kreuz. Seit 1665 befand sich auf der heutigen Ackerfläche der Hof 
Krömann, Stammhof der heutigen Familie Dartmann. In einer Janu-
arnacht 1870 ereignete sich dort ein dreifacher Raubmord. Einige 
Zeit später wurde von den Angehörigen zum Gedenken das Kreuz 
errichtet. Vor genau einem Jahr kam es in diesem Bereich zu einem 
Glatteisunfall, bei dem ein Autofahrer schwer verletzt und das We-
gekreuz stark beschädigt wurde. Doch Magdi Schneberger, heutige 
Eigentümerin des Areals, ließ das Kreuz auf eigene Kosten beim 
Rinkeroder Steinmetzbetrieb Schlüter restaurieren. Jetzt wurde es 
von Pastor em. Clemens Röer gesegnet.	        Text/Foto: Moritz

Wegekreuz
steht wieder

an der K 40

Sonntag,

07. Juni
11-17 Uhr

Eintritt € 2,50

37 77 12 

ZENTRALHALLEN HAMM

Second-Hand

kostenlose Parkplätze

Modemarkt

www.zentralhallen.de

14. Dezember
11-16 Uhr

Drensteinfurt • Am 11. De-
zember 1941 wurden die 
letzten noch in Drensteinfurt 
wohnenden jüdischen Bür-
ger nach Münster gebracht. 
Die Deportation in die Ver-
nichtungslager des Ostens 
begann zwei Tage später. Die 
Gedenkfeier für die Opfer der 
nationalsozialistischen Ver-
nichtungsaktionen beginnt 
am Donnerstag, 11. Dezem-
ber, um 15.30 Uhr an den 
Stolpersteinen auf der Ham-
mer Straße/Ecke Südwall. 
Der Förderverein Alte Syna-
goge Drensteinfurt lädt alle 
Interessierten dazu ein.

Sendenhorst • Vor genau 
einem Jahr wurde das öf-
fentliche Bücherregal in der 
Weststraße eingeweiht. Die 
Bücherpaten Karin Rost, Tho-
mas Lohmann, Ursula Puke 
und Sabrina Elkmann ziehen 
ein durchweg positives Re-
sümee zur ersten Umsetzung 
aus der Aktion „Komm in die 
Stadt!“. Bislang seien keine 
Schäden durch Vandalismus 
zu verzeichnen. „Das zeugt 
davon, dass das öffentliche 
Bücherregal als positives 
Element in der Innenstadt 
angenommen und respektiert 
wird“, meinen die Paten.

Bücherregal gut
angenommen

Gedenken an
Stolpersteinen

Die Organisatorinnen hatten 
am Sonntag alle Hände voll zu 
tun, um die rund 70 Besucher 
des Domcafés im Pfarrheim 
Walstedde mit Kaffee, Schnitt-
chen und selbst gebackenem 
Kuchen zu versorgen. Verant-
wortlich für die gute Beteiligung 
war Pater Sojan. Der beliebte 
indische Geistliche hatte eini-
ge Lichtbilder mitgebracht und 
informierte über die Fortschrit-
te seiner Arbeit. Er bot zudem 
ein kleines Heft mit indischen 
Rezepten zum Verkauf an. Der 
Erlös fließt, ebenso wie die Ein-
nahmen des Cafés in Höhe von 
rund 600 Euro, in die Behinder-
tenarbeit des Paters. • mew

Zur Sache

Pater Sojan berichtet während seines Besuchs in Drensteinfurt vom Fortschritt der Mission

Ascheberg • Mit Beharrlich-
keit, Forderungen und der 
„mahnenden roten Hand“ 
protestieren die Bürgeriniti-
ativen seit vielen Monaten 
gegen das Gasbohren. 

Und wenn sich ihnen da-
bei noch die entsprechende 
Plattform bietet, dann wird 
das selbstverständlich ge-
nutzt. Sogar wenn das bedeu-
tet, an einem Samstagmorgen 
früh aufzustehen. „Mit un-
serem veralteten Bergrecht 
haben wir schlechte Karten, 
deshalb müssen wir aufmerk-
sam machen“, meint auch Dr. 
Lisa Koch und war am Sams-
tag mit von der Partie.

Die rund 70 Demonstranten 
– es beteiligten sich neben 
dem Herberner Landvolk 
auch Bürgerinitiativen aus 
Drensteinfurt und Hamm – 
nutzten ihre Chance für ein 
Gespräch mit der Bundesum-
weltministerin Barbara Hen-
dricks, die zum SPD-Unter-
bezirksparteitag in Ascheberg 

erwartet wurde.
Und als die Ministerin kam, 

nahm sie sich kurz Zeit für 
das Anliegen der Demons-
tranten. „Wir werden eine 
verpflichtende Umweltver-
träglichkeitsprüfung auch 
beim konventionellen Gas-
bohren einführen. Es wird 
eine Beweislast-Umkehr 
geben“, erklärte Hendricks, 
dass es für eine Novellie-

rung des Bergrechts einen 
Referentenentwurf gebe, der 
einiges von dem enthalte, 
was die Demonstranten auf 
ihren Transparenten fordern. 
Außerdem will Hendricks 
dem Arnsberger Regierungs-
präsidenten empfehlen, den 
Antrag von Hamm-Gas für 
Probebohrungen liegen zu 
lassen: „Er kann das mit dem 
Hinweis auf neues Recht, das 

geschaffen wird, tun, um den 
Antrag dann nach neuem 
Recht zu beurteilen.“

Weiterhin erläuterte Hen-
dricks, dass in Berlin zwei 
Gesetzesinitiativen auf dem 
Weg seien und auf ihrem 
Tisch auch das Wasserhaus-
haltsgesetz liege. Dort wür-
den auch Regelungen zum 
Fracking hinterlegt, die es 
bislang nicht gebe. • ben

Empfehlung: Antrag liegen lassen

Vielen jungen Menschen mit geistiger 
Behinderung wird in der Mission Man-
dya geholfen. Seit 18 Jahren kümmert 
sich Pater Sojan um dieses Projekt in 
seinem Heimatland.            Fotos: pr, mew

Gegner des Gasbohrens im Gespräch mit Bundesumweltministerin Barbara Hendricks

Den Besuch von Ministerin Bar-
bara Hendricks (3.v.l.) nutzten 
die Gegner des Gasbohrens, um 
mit einer Demonstration auf ihre 
Ängste sowie Forderungen auf-
merksam zu machen. Foto: Nitsche

Drensteinfurt • Zu seinem 
diesjährigen Adventskonzert 
lädt der MGV Drensteinfurt 
am Sonntag, 21. Dezember, 
um 18 Uhr (Einlass ab 17 Uhr) 
in die Pfarrkirche St. Regina. 
Zu Gast ist die Gitarrengrup-
pe „Galaxy Guitar Unit“. Ein-
trittskarten für das Konzert 
sind ab sofort im Vorverkauf 
bei den Sängern, der Spar-
kasse Münsterland-Ost, der 
Vereinigten Volksbank und 
im Vereinslokal Averdung für 
7 Euro zu erwerben.

Adventskonzert
in St. Regina

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Ein „Muss“ für jeden Dinkel-Fan!
Das Overbeck

Advents-Brot
100% Dinkel-Vollkorn mit 
Apfelstückchen, Rosinen, 
gehobelten Mandeln  
weizen- und laktosefrei,  
vegan, vollwertig

 500 g 2,80 €
Wenn der Stollen mit dem Strudel...

Stollen-Strudel
saftiger Hefestrudel mit Äpfeln, 
Mandeln, Rumrosinen und 
weihnachtlichen Gewürzen

 St. 1,70 €
 Unser Angebot  2 St. 2,99 €
Warnhinweis:
leicht erwärmt mit Vanillesoße 
serviert kann dieser Strudel 
süchtig machen. Zu Risiken und 
Nebenwirkungen fragen Sie bitte 
Ihre Bäckereifachverkäuferin.

Bitte denken Sie daran, dass 
wir den 1. + 2. Weihnachtstag 

geschlossen haben!

Hotel
Restaurant

Telefonische Anmeldung unter:
Tel: 02508 - 93 54 · Mobil: 0157 - 72 16 58 99  

Fax: 02508 - 99 79 18 · restaurant-rodeo@web.de
www.restaurant-rodeo.de

Mühlenstr. 14
48317 Drensteinfurt

Montags Ruhetag

Cateringservice, Terrasse, Veranstaltungen

Hauseigener Weihnachtsmarkt
Verkauf von Christbaumschmuck und  

marokkanischem Kunstgewerbe

Glühwein Entenbrust Kartoffelknödelund Rotkohl

Pflaumenwein
Wildspezialitäten

mit Kroketten 
und Rosenkohl

1. und 2. Weihnachtstag 
noch Plätze frei

Wochenendangebot 
vom 11.12. - 13.12.2014 

Kasseler-Lachsbraten
mild gepökelt 
goldgelb geräuchert
 1 kg  7,48 E
Schinkenspeck
geräuchert
 100 g  1,48 E
Leberwurst
„Pfälzer Art“ 
schnittfest 
 100 g  0,92 E
Krakauer Würstchen
herzhaft, mit Knoblauch 
 100 g  0,78 E

Donnerstag Eintopftag 
Gemüseeintopf Mettbällchen
 Portion  3,00 E

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

Am Samstag gibt es bei uns 
im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst 
vom Holzkohlegrill.
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• Renate Niermann vollendet am 10. Dezember das 80. Lebensjahr.
• Erich Suntrop vollendet am 12. Dezember das 80. Lebensjahr.

Gratulation
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Sendenhorst • Am Sonntag 
verletzte sich eine 22-jährige 
Sendenhorsterin gegen 9.40 
Uhr bei einem Verkehrsun-
fall auf der L 851 schwer. Die 
Autofahrerin war mit ihrem 
Wagen in Richtung Hoetmar 
unterwegs. In einer Rechts-
kurve geriet sie auf die linke 
Fahrbahn und lenkte gegen. 
Dabei kam die Frau nach 
rechts von der Fahrbahn ab 
und durchfuhr einen Graben. 
Das Fahrzeug der 22-Jährigen 
überschlug sich und kam auf 
dem rechten Radweg zum 
Stillstand. Rettungskräfte 
brachten die Sendenhorste-
rin in ein Krankenhaus. Der 
Sachschaden beträgt etwa 
4000 Euro.

Polizeibericht

Zur Spendenübergabe hatte der Förderverein Montessori-Pädago-
gik eingeladen. Vorsitzende Martina Lackmann freute sich, so den 
Ausbau der noch recht neuen Sekundarschule weiter unterstützen 
zu können. Auch der Montessori-Kindergarten und der Montesso-
ri-Zweig an der KVG-Grundschule haben neues Lernmaterial be-
kommen. Am Freitag, 12. Dezember, von 15 bis 18 Uhr laden alle 
Einrichtungen gemeinsam zum öffentlichen Adventsbasar in die 
Sendenhorster Sekundarschule am Teigelkamp ein.          Text/Foto: as

Neues Lernmaterial

Rinkerode • Zur monatli-
chen Fahrradtour „Rund um 
Rinkerode“ lädt am Donners-
tag, 11. Dezember, die Män-
nergemeinschaft alle interes-
sierten Radler ein. Start ist 
um 13.30 Uhr am Dorfplatz. 
Im Anschluss ist die Einkehr 
in ein Gasthaus geplant.

Ascheberg • Die Caritas-Ad-
ventssammlung wird bis zum 
13. Dezember durchgeführt. 
Sie steht unter dem Motto 
„Türen öffnen“. Die Spen-
dengelder verbleiben zu 100 
Prozent in der Gemeinde.

Adventssammlung
der Caritas läuft

Männer-Radtour
am Donnerstag

Drensteinfurt • Die Teilneh-
mer des zertifizierten Vorbe-
reitungskurses des Angelver-
eins Wersetal 80 haben nun 
vor der Unteren Fischereibe-
hörde des Kreises Warendorf 
ihre Prüfung abgelegt.

Das Ausbilderteam, beste-
hend aus Peter Jeske und 
Christian Braun, war beson-
ders erfreut, dass sich unter 

den insgesamt 22 Teilneh-
mern auch eine Frau befand.

Die Ausbilder hatten für 
den schriftlichen Prüfungs-
teil den umfangreichen 
Lehrstoff vermittelt. Für den 
praktischen Teil musste jeder 
Prüfling auf 44 Bildtafeln ein-
heimische Fische erkennen 
und zehn verschiedene An-
gelruten zusammenstellen.

51 Frauen der KFD St. Regina waren in der vergangenen Woche zu Besuch in der Landeshauptstadt Düsseldorf. Ziel der Damen war das 
NRW-Landesparlament. Nach einer kurzen Einführung konnten die Frauen im großen Plenarsaal eine politische Sitzung verfolgen. Vom 
Albersloher CDU-Landtagsabgeordneten Henning Rehbaum wurden die Drensteinfurterinnen anschließend zu einer Diskussionsrunde bei 
Kaffee und Kuchen empfangen. Mit einem beschaulichen Bummel entlang der Rheinpromenade erreichte die Gruppe später die Altstadt, 
wo der ereignisreiche Tag mit einem gemeinsamen Abendessen beschlossen wurde. 					                  Foto: pr

51 Frauen in
Düsseldorf

Drensteinfurt • Zur Grün-
dungsversammlung des Ver-
eins „Bürgerradweg Natorp“ 
sind alle Interessierten am 
Mittwoch, 17. Dezember, ein-
geladen. Die Veranstaltung 
beginnt um 20 Uhr in der 
Gaststätte Averdung.

Radwegeverein
gründet sich

Sendenhorst • Zur Einstim-
mung auf das 700-jährige 
Stadtjubiläum in 2015 hat 
die Agentur „2P&M“ einen 
Imagefilm über Sendenhorst 
erstellt. Dieser wurde beim 
Martini-Gänsemarkt der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.

Viel von dem gedrehten 
Material konnte in der er-

sten Fassung nicht verarbei-
tet werden. Deshalb hat die 
Agentur nun noch eine län-
gere Version des Imagefilms 
zusammengeschnitten. So 
haben mehr Bürger und Ver-
eine die Gelegenheit erhal-
ten, ihre Verbundenheit zur 
Stadt auszudrücken. • as

www.700-jahre-sendenhorst.de

Längere Version des
Imagefilms ist online

Angelverein hat 22
Prüflinge vorbereitet

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Der Landesbetrieb Straßen 
NRW hat die Planfeststellung 
für den Ausbau der L 851 
zwischen Drensteinfurt und 
Sendenhorst bei der Bezirks-
regierung Münster beantragt.

Die Fahrbahn soll über vier 
Kilometer auf sieben Meter 
verbreitert und insgesamt be-
gradigt werden. Gleichzeitig 
ist geplant, hinter einem 1,75 
Meter breiten Trennstreifen 
entlang der Straße einen 2,50 
Meter breiten, kombinierten 
Geh- und Radweg anzulegen.

Die Planfeststellungsunter-
lagen liegen ab sofort bis zum 
14. Januar in Drensteinfurt 
und Sendenhorst zur Einsicht 
aus. Einwendungen können 
bis zum 28. Januar 2015 ein-
schließlich erhoben werden. 
Parallel zur Offenlage findet 
die Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange statt. 

Für die Dauer der Ausle-
gung sind die Unterlagen 
auch auf der Homepage der 
Bezirksregierung Münster 
einsehbar. www.brms.nrw.de

Unterlagen
einsehbar
Ausbau der L 851

Kurz notiert

Walstedde • Auf eine be-
sinnliche Stunde mit advent-
licher Musik können sich die 
Besucher des traditionellen 
Adventskonzerts unter der 
Leitung von Kantorin Miriam 
Kaduk am dritten Advents-
sonntag, 14. Dezember, um 
17 Uhr in der Lambertus-Kir-
che in Walstedde freuen. 

Unter dem Motto „Licht 
der Hoffnung“ werden der 
Kirchenchor St. Lambertus 
und die Junge Kantorei 
Drensteinfurt mit einigen 

Klassikern, aber auch mit 
weniger bekannten Ad-
ventsliedern die Besucher 
stimmungsvoll auf Weih-
nachten vorbereiten. Einen 
musikalischen Höhepunkt 
stellt die Evangelienmotette 
von Melchior Franck da. 
Das Trio David Wiesrecker 
(Trompete), Lukas Knappe 
(Saxophon) und Simon Wies-
recker (Orgel) sowie Judith 
Wiesrecker (Violine) sorgen 
für ein abwechslungsreiches 
Programm. • mew

Besinnliche Stunde
gibt Hoffnung

Adventskonzert in der Lambertus-Kirche

Das Adventskonzert hat das Mot-
to „Licht der Hoffnung“.  Foto: mew

Besuch aus Litauen
Drensteinfurt • Besuch 
aus Litauen haben am 
Donnerstagabend die 
Malteser bekommen.

Romas Abunevicius, Präsi-
dent des litauischen Maltes-
er-Hilfsdienstes (MOPT), ist 
zusammen mit seinem Ge-
schäftsführer Bronius Einars 
auf einer Informationsreise 
in Deutschland. Sie besuchen 
ihre Partner in Osnabrück, 
Münster, Dortmund, Pader-
born und Drensteinfurt, um 
sich über die Malteser-Arbeit 
hier vor Ort zu informieren.

„Wir möchten Anregungen 
für den Aufbau neuer sozia-
ler Dienste in Litauen bekom-
men und den persönlichen 
Kontakt zu unseren deut-
schen Freunden pflegen“, er-
läuterte Abunevicius.

Karlheinz Simons, stellver-
tretender Stadtbeauftragter 
des MHD Drensteinfurt, hörte 
zusammen mit rund 20 wei-
teren Drensteinfurter Malte-
sern sowie Pfarrer Matthias 
Hembrock den Vortrag über 
die aktuelle Situation und 

die Zukunftspläne der litau-
ischen Malteser. „Wir haben 
momentan 35 Ortsgruppen 
in Litauen mit rund 900 eh-
renamtlichen aktiven Mit-
gliedern“, so Bronius Einars. 
Neben den bestehenden Auf-
gabenbereichen, wie zum 
Beispiel Kleiderkammern, 
Betreuung hilfsbedürftiger 
Senioren und Jugendarbeit, 
seien bereits neue Projekte 
ins Leben gerufen worden. 
So sei der Dienst „Essen auf 
Rädern“ im Aufbau. Ein Pfle-
gedienst für die häusliche 
Pflege konnte seine Arbeit 
deutlich erweitern. Die An-

zahl der betreuten Personen 
stieg von 900 im vergangenen 
Jahr auf aktuell 1600.

Ein weiteres Problem ist die 
Betreuung von Kindern, die 
von ihren Eltern in Litauen 
zurück gelassen wurden. Die 
Eltern gehen zum Arbeiten 
nach Deutschland, Großbri-
tannien oder Skandinavien, 
und ihre Kinder müssen bei 
den Großeltern bleiben, die 
mit der neuen Situation oft-
mals überfordert sind. Mitt-
lerweile hat der MOPT acht 
Kindertagesstätten eingerich-
tet, weitere Einrichtungen 
sind in Planung.

Am Ende des Vortrags ver-
sicherte Karlheinz Simons 
den Gästen, dass sie weiter-
hin auf die Unterstützung der 
Drensteinfurter Malteser bau-
en könnten. Der Hilfsdienst 
Drensteinfurt ist seit 1995 in 
einer Partnerschaft mit der 
MOPT-Ortsgruppe Kaisiado-
rys freundschaftlich verbun-
den. Mit ein bis zwei Hilfs-
gütertransporten pro Jahr 
unterstützen die Malteser aus 
der Wersestadt die Arbeit.

Walstedde • Zum Weih-
nachtsmarkt in Soest fährt die 
Kolpingsfamilie am Samstag, 
13. Dezember, um 14 Uhr ab 
Pfarrheim. Wer mitfahren 
möchte, kann sich noch heu-
te bei Hans-Jürgen Thamm, 
Tel. (02387) 1277, anmelden.

Ausflug der
Kolpingsfamilie

Malteser-Partnerorganisation informiert sich bei Deutschlandreise

Albersloh • Die CDU-Land-
tagsfraktion hat den Albers-
loher Abgeordneten Henning 
Rehbaum mit einer neuen 
Aufgabe betraut. Er wurde 
als Sprecher der CDU in die 
Enquête-Kommission zu Fi-
nanzierungsoptionen des Öf-
fentlichen Personenverkehrs 
in Nordrhein-Westfalen ge-
wählt. Die Kommission wird 
in den nächsten zwei Jahren 
eine Bestandsaufnahme der 
Finanzierung und der Tarif-
landschaft bei Bus und Bahn 
machen und neue Finanzie-
rungswege beraten. „Ich freue 
mich, dass mir die Fraktion 
das Vertrauen geschenkt und 
mich mit dieser Position be-
traut hat“, so Rehbaum.

Zur Person

Neue Aufgabe
für Rehbaum

22-Jährige
schwer verletzt

Drensteinfurt • Zum näch-
sten Seniorenkino lädt das 
Malteserstift am Donners-
tag, 11. Dezember, um 18.30 
Uhr ein. Gezeigt wird ein 
Klassiker: „Die Feuerzangen-
bowle“. Der Eintritt ist frei.

Seniorenkino
im Malteserstift

Drensteinfurt • Die Anmel-
dung für „Skiff“ 2015 findet 
am Samstag, 20. Dezember, 
um 10 Uhr im Alten Pfarr-
haus statt. Eingeladen sind 
alle Kinder von neun bis 
zwölf Jahren, die vom 20. bis 
31. Juli mitfahren möchten. 
Fragen an skiff.drenstein-
furt@gmail.com schicken.

Anmelden für
„Skiff“ 2015

Sendenhorst • Die Bezirks-
regierung Münster hat jetzt 
404 000 Euro aus dem Pro-
gramm „Aktive Zentren“ für 
Sendenhorst bewilligt. Mit 
dem Geld sollen der Westein-
gang, die Weststraße, die 
Kirchstraße und der Rathaus-
platz umgestaltet werden.

404 000 Euro
fürs Zentrum

Mittwoch
Drensteinfurt

•9-11 Uhr: Familienzentrum 
Mio, Sprechstunde Kinderta-
gespflege, Altes Pfarrhaus

•15 Uhr: St. Regina-Senioren, 
Adventsfeier, Altes Pfarrhaus

•16-18 Uhr: Café Kidz, „Ge-
schenke-Werkstatt: Schatz-
kästlein“, Kulturbahnhof

•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-
spende, Hauptschule

•19 Uhr: Bündnisgrüne, In-
fo-Abend „TTIP“ mit Kathari-
na Dröge (MdB), Alte Post

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: KFD, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim
•19 Uhr: Landwirtschaftliche 

Ortsvereine, Jahreshauptver-
sammlung, Pfarrzentrum

•20 Uhr: CDU, offener Stamm-
tisch, Gasthaus Lohmann

Walstedde
•15 Uhr: KFD, Mitarbeite-

rinnen-Runde mit Weihnachts-
feier, Pfarrheim St. Lambertus

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•16.30 Uhr: Pax-Christie-Grup-

pe, Aktionstag „Flüchtlingspo-
litik“, vor dem Edeka-Markt

•19 Uhr: KFD, Nikolausfeier für 
Mitarbeiterinnen, Pfarrkirche 
und Altes Pastorat

Albersloh
•6 Uhr: Kirchenchor, Früh-

schicht, Ludgerus-Kirche
•14.30-16.30 Uhr: Seniorencafé, 

SozialZentrum Gasthof Fels
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, St. Josefs-Haus
•19.30 Uhr: Kirchenvorstand, 

Sitzung, Ludgerushaus

Herbern
•9-11 Uhr: Hospitationstag für 

Viertklässler, Profilschule
•15 Uhr: KFD, Jahreshauptver-

sammlung und Adventsfeier, 
Hotel Wolfsjäger

•16-17.30 Uhr: Bürgermeister- 
Sprechstunde, Nebenstelle

Davensberg
•14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Weihnachtsfeier, Pfarr-
heim St. Anna

Donnerstag
Drensteinfurt

•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9.30-11.30 Uhr: Mio-Elterncafé, 

Kulturbahnhof
•15.30 Uhr: Förderverein Alte 

Synagoge, Gedenkfeier für de-
portierte jüdische Mitbürger, 
Stolpersteine Hammerstr.

•16-18 Uhr: Café Kidz, „Ge-
schenke-Werkstatt: Weih-
nachtskugeln“, Kulturbahnhof

•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

•18.30 Uhr: Seniorenkino „Feu-
erzangenbowle“, Malteserstift

•19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung, 
Alte Post

Rinkerode
•13.30 Uhr: Männergemein-

schaft, Radtour, ab Dorfplatz

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Die kleinen Strolche 
(Hermann-Löns-Straße 12)

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•17.30 Uhr: Malteser, Vortrag 
zum Pflegestärkungsgesetz, 
Malteser-Unterkunft

•18 Uhr: Stadtrat, öffentl. Sit-
zung, Kommunalforum

•18.30-20 Uhr: DRK, Tanzen 50 
plus, DRK-Heim

Ascheberg
•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus
•14 Uhr: Heimatverein, Fahrt 

zur Krippenausstellung in Sto-
ckum, ab Volksbank

Freitag
Drensteinfurt

•19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

Walstedde
•14 Uhr: Fortuna, Tannen-

baum-Verkauf, Sportplatz
•16.30-18.30 Uhr: Teenieclub, 

„Kugeln & Sterne“, Pfarrheim
•19.30 Uhr: Fortuna, TT-Abt., 

Versammlung, Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

•15-18 Uhr: Adventsbasar, 
Montessori-Sekundarschule

Davensberg
•17-20 Uhr: offener Jugendtreff, 

Pfarrheim St. Anna

Samstag
Drensteinfurt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-
setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für 
mich“, Malteserstift St. Marien

•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, Kulturbahnhof

•20 Uhr: KLJB, Weihnachts- 
abend, Hof Jackenkroll

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•10 Uhr: Fortuna, Tannen-

baum-Verkauf, Sportplatz
•14.30 Uhr: Heimatverein, Ad-

ventscafé, Pfarrheim

Albersloh
•10.30 Uhr: Sternsinger, Vorbe-

reitungstreff, Ludgerushaus

Ascheberg
•10.20-11.45 Uhr: Schadstoff-

mobil, Industriestraße

Herbern
•9-10 Uhr: Schadstoffmobil, Ge-

werbegebiet Südfeld

Davensberg
•12-13 Uhr: Schadstoffmobil, 

am Feuerwehrgerätehaus
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Walstedde • Zur ersten Mit-
gliederversammlung nach 
der Neugründung im April 
2013 hatte der Kulturverein 
Walstedde seine Mitglieder 
kürzlich eingeladen.

Zunächst ließ der Vorsit-
zende Rudi Marhold das 
vergangene Jahr Revue pas-
sieren. Er freute sich, den 21 
Anwesenden mitteilen zu 
können, dass das „Summer-
winds“-Festival auch im Jahr 
2016 zu Gast in der Kultur-
scheune sein wird.

Willi Meise informierte 
über den Kassenstand. Seit 
Vereinsgründung wurden 14 
Personen neu aufgenommen, 
46 Mitglieder hat der Kultur-
verein insgesamt. 

Marna Fromm wurde als 
zweite Kassenprüferin ge-
wählt, gemeinsam mit Gaby 
Gottmann wird sie nächstes 
Jahr die Kasse prüfen. 

Dann stellte Marhold noch 
das Programm für 2015 vor. 

Am 25. Januar ist Lisa Feller 
mit der Vorpremiere ihres 
neuen Programms „Guter Sex 
ist teuer“ zu Gast. Am 22. 
Februar tritt das Duo „Bass-
Singer“ aus Hildesheim auf 
und präsentiert Jazz-Musik. 
Im Mai startet die Kultur-
scheunen-Saison. Los geht 
es mit „Rudis Wundertüte“ 
am 31. Mai. Am 21. Juni ist 
das Landesjugendjazzorche-
ster NRW zu Gast. Am 26. 
Juli gastiert dort das Trio 
„Wildes Holz“. Kabarettist 
Kai Magnus Sting kommt am 
13. September bereits zum 
zweiten Mal nach Walstedde. 
Im November wird es eine 
Veranstaltung mit Konrad 
Beikircher geben.

Alle Termine beginnen um 
17 Uhr. Der Eintritt für die 
Veranstaltungen beträgt 18 
Euro. Karten gibt es schon 
jetzt im Bistro Leib & Seele 
und in der Walstedder Reise-
agentur. • mew

Programm für 2015
ist schon fertig

Kulturverein Walstedde hat 46 Mitglieder

• Baustoffe für den
Neu-, Um- und Ausbau

• Gipskarton

• Klemmfilz

• Ständerwerk

• OSB-Platten

• Latten und Schalung

• Kanthölzer

• Zubehör und vieles mehr

Konrad-Adenauer-Straße 17
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9823-0
www.elkendorfgmbh.de

Baustoffe & Baumarkt

• Baustoffe für den 
   Neu-, Um- und Ausbau
• Gipskarton
• Klemmfilz
• Ständerwerk
• OSB-Platten
• Latten und Schalung
• Kanthölzer
• Zubehör und vieles mehr

Wem der gemütliche Genuss von Glühwein beim Drensteinfurter Weihnachtsmarkt noch 
nicht genug war, der hat dazu noch bis Ende Dezember Gelegenheit. Denn vor dem Ho-
tel-Restaurant Rodeo an der Mühlenstraße steht eine ebensolche Hütte. Jeden Abend von 
17 bis 21 Uhr hat sie geöffnet: Es gibt Apfelpunsch, Pflaumenwein mit Sahne und Zimt so-
wie andere Heißgetränke, die wohlig wärmen. In ihrem Gasthaus bietet Inhaberin Helga Ei-
weleit außerdem Schönes aus Marokko und Indien, zum Beispiel Schmuck oder weihnacht-
liche Dekoration. Übrigens: Die Silvesterparty im Rodeo ist ausgebucht. Für den ersten und 
zweiten Weihnachtstag sind aber noch Plätze frei, Reservierungen sind unter Tel. (02508) 
9354 möglich. Am 27. Dezember ist im Rodeo eine geschlossene Gesellschaft, am 28. und 
29. Dezember ist ebenfalls nicht geöffnet. Ab Dienstag, 30. Dezember, ist das Rodeo-Team 
wieder für die Gäste da – und auch die Holzhütte wird dann noch stehen.         Text/Foto: Evering

Glühwein-
Genuss

geht weiter

Blickpunkt Versammlungen

Keine Wünsche blieben offen

Rinkerode • „Kolping auf 
Reisen“ lautet das Motto 
der Rinkeroder Kolpingsfa-
milie für das Jahr 2015. Das 
neue Programm stellte der 
Vorstand bei der Generalver-
sammlung am 4. Dezember, 
dem Kolping-Gedenktag, vor.

Abgesehen von der Istan-
bul-Fahrt im September so-
wie der traditionellen Ski- 
freizeit nach Tirol, sollen 
die Touren in den Umkreis 
führen, um „Altbewährtes zu 
besuchen“, wie Vorsitzender 
Udo Schratz erklärte. Dazu 
gehören ein Besuch der Ex-
ternsteine und eine Dombe-
sichtigung in Münster.

Der Vorstand zog Bilanz 
zu den 22 Veranstaltungen 
dieses Jahres, auch die Ver-
antwortlichen des Familien-
kreises und des Kolping-Blas- 
orchesters berichteten.

Insbesondere auf die Alt-
kleidersammlungen wurde 

eingegangen, denn diese 
werden inzwischen bereits 
seit 15 Jahren durchgeführt. 
In dieser Zeit haben die Ak-
tiven 106 Tonnen Altkleider 
eingesammelt. Aufgrund der 
aktuell guten Kassenlage hat-
te der Vorstand beschlossen, 
auch etwas zurückzugeben. 
So gingen am Donnerstag 
Spenden von je 250 Euro an 
die Rinkeroder Caritas, die 
Seniorenmensa sowie an den 
Fond für den Kirchenanstrich 
von St. Pankratius.

Auch Wahlen standen an: 
Als Beisitzer im Amt bestätigt 
wurden Christoph Tenbohlen 
und Herbert Schäfertomwa-
sen. Zudem konnten von 
den rund 40 Anwesenden 
zwei Jubilare beglückwün-
scht werden: Heinrich Schür-
mann Lohmann ist seit 50 
Jahren Teil der Kolpingsfami-
lie, Bernd Horstkötter seit 40 
Jahren. • bm

Drensteinfurt • Das Netz-
werk Demenz bietet im De-
zember zwei Termine an.

• Am Samstag, 13. Dezem-
ber, heißt es „Ein Tag für 
mich“ für Angehörige von 
Menschen mit Demenz. Eh-
renamtliche Helfer stehen 
bereit, um die Betreuung zu 
übernehmen. Der Tag begin-
nt um 9 Uhr im Malteserstift. 
Anmeldung bei Ursula Kunz, 
Tel. 8388, oder Irmgard Aver-
mann, Tel. 8663.

• Zu einem adventlichen 
Jahresabschluss lädt Café 
Malta am Donnerstag, 18. De-
zember, ab 15 Uhr in die Ca-
feteria des Malteserstifts ein. 
Alle Freunde und Interessier-
ten sind willkommen.

Kolpingsfamilie
gibt etwas zurück
Spendenübergaben und Jubilarehrungen

Termine des
Café Malta

Drensteinfurt • Optima-
les Wetter bescherte dem 
30. Drensteinfurter Weih-
nachtsmarkt Tausende 
Besucher. Auch in diesem 
Jahr hatte die IG Werbung 
ein unterhaltsames Pro-
gramm auf die Beine ge-
stellt. Mehr als 80 Stände 
und Buden und der fest-
lich geschmückte Markt-
platz sorgten für vorweih-
nachtliches Flair.

Zahlreiche Vereine waren mit 
Ständen vertreten. Glühwein 
gab es bei der DLRG, der 
Spielmannszug lockte mit 
dem Duft frisch gebackener 
Reibekuchen. Wem die Käl-
te zu schaffen machte, der 
konnte sich im Adventsca-
fé der KAB wärmen. Auch 
im Zelt der Bürgerschützen 
herrschte dichtes Gedränge. 
Die Landsknechtgarde hatte 
derweil eine Art Heerlager 
aufgebaut. Das offene Feuer 
und die kreativen Kostüme 
der Landsknechte, die in 
riesigen Kupferkesseln den 
Glühwein erwärmten, brach-
ten guten Zulauf.

Selbstgemachtes

Ob gebratene Champignons, 
chinesische Nudeln, Brat-
wurst, Brot- und Backwaren, 
gebrannte Mandeln oder Zu-
ckerwatte – kulinarisch blieb 

auf dem Weihnachtsmarkt 
kein Wunsch offen. Beson-
ders Kunstgewerbe und 
Selbstgemachtes waren zahl-
reich vertreten. Marmelade 
oder Gulasch im Glas, So-
cken, Schmuck und vielfäl-
tige Weihnachtsdekorationen 
warteten auf Käufer. Beson-
ders für Kinder interessant 
waren die Alpakas, die auch 
gestreichelt werden durften.

Für dichtes Gedränge an 
der Bühne sorgte gleich zu 
Beginn Miriam Kaduk mit 
dem Mini-Chor, dem Ma-
xi-Chor und der Jungen Kan-
torei. Für regen Zulauf sorgte 
das Kom‘ma-Theater Duis-

burg mit der etwas anderen 
Weihnachtsgeschichte „Ox 
und Esel“ in der Alten Post. 
Richtig weihnachtlich wurde 
es beim Auftritt des Posau-
nenchores der evangelischen 
Kirchengemeinde.

Wer ein wenig Entspannung 
suchte, der wurde in der St. 
Regina-Kirche fündig. Dort 
luden die Farb-Form-Bilder 
des Drensteinfurter Künstlers 
Carsten Spiegelberg ein, zur 
Ruhe zu kommen. 

War der Weihnachtsmarkt 
am Nachmittag schon gut 
besucht, so konnte man am 
Abend von dichtem Gedrän-
ge sprechen. Die ohnehin 

gute Stimmung vermochten 
die vier Musiker der Band 
„The Rocketeers“ noch zu 
steigern. Mit Temperament 
und guter Laune boten sie 
eine perfekte Show.

Höhepunkt am Sonntag- 
abend und besonders von 
den Kindern sehnlichst er-
wartet, war das Eintreffen 
vom Nikolaus und seinem 
Knecht Ruprecht. Mit Mühe 
bahnte sich der heilige Mann 
seinen Weg durch die Men-
schenmassen und verteilte 
seine Stutenkerle. • mew

>> weitere Bilder im Internet:
www.dreingau-zeitung.de

Als Antwort auf den Leser-
brief „Unsere Linie beibehal-
ten“ (DZ am 6. Dez.) erhielten 
wir dieses Schreiben: 

„Warum gibt es in Deutsch-
land weder ein Fracking-Ver-
bot noch ein modernes Ber-
grecht? Wer der Sache auf 
den Grund geht, kommt nicht 
vorbei an einer CDU-ge-
führten Bundesregierung, 
die gewissenlose Heuschre-
cken-Investoren protegiert, 
statt sich für Bürgerrechte 
und den Schutz der Umwelt 
einzusetzen. 

Wer als Kanzlerinnenpartei 
die Mütterrente, die Banken-
rettung und die Maut ein-
stielen kann, der kann auch 
das Bergrecht modernisieren 
und Fracking in Deutschland 
verbieten. Die Union brauch-

te erst die Atomkatastrophe 
von Fukushima, um aus der 
Kernenergie auszusteigen. 
Muss uns erst eine Bohrstelle 
im Münsterland um die Oh-
ren fliegen, bis die CDU auch 
beim Gasbohren dem Irrsinn 
ein Ende bereitet?

Um letzteres zu verhindern, 
benötigen wir keine Abgeord-
neten, die im Wahlkreis den 
großen Tiger geben, aber in 
Berlin als parlamentarischer 
Bettvorleger landen. Es sind 
Menschen vonnöten, insbe-
sondere von SPD und CDU,  
die sich ihrem Gewissen 
verpflichtet sehen und sich 
nicht der Koalitionsräson ei-
ner abgehobenen Regierungs-
mannschaft beugen.“

Jürgen Blümer
48317 Drensteinfurt

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der Re-
daktion wider. Wir behalten uns Kürzungen vor.

„Dem Irrsinn ein
Ende bereiten“

Leserbrief

Die Mitglieder des Sparclubs „Die Tollen 40“ trafen sich am Samstag 
im Landhaus Thiemann zur Jahreshauptversammlung. Geehrt wur-
den dabei Paul Bolmerg für 50 Jahre Mitgliedschaft, Anne Freitag für 
40 Jahre sowie Hansi Holtrup für 30 Jahre im Verein.               Foto: pr

Mitglieder geehrt

Mit gespannter Erwartung blickten die Kinder auf den Nikolaus (alias Sprachlehrer Theodor Lohölter), der mit echtem Bischofsgewand und 
goldenem Stab durch die Tür kam. Dichtes Gedränge herrschte beim „Backen im Advent“ des Deutsch-Ausländischen Freundeskreises (DAF) 
in der Küche der Realschule. Rund 50 Asylsuchende aus 20 Ländern kneteten die verschiedensten Sorten Teig. Eifrig stachen sie Plätzchen 
aus und verzierten die fertig gebackenen Köstlichkeiten. Sieben Helferinnen standen ihnen mit Rat und Tat zur Seite. „Uns geht es darum, 
unsere adventlichen Traditionen zu zeigen“, erklärte Waltraud Angenendt vom DAF. Viel Freude bereitete die Aktion Groß und Klein. Nach 
getaner Arbeit saßen alle um den festlich gedeckten Tisch und ließen sich das Weihnachtsgebäck schmecken.                  Text/Foto: Wiesrecker

Adventliche Traditionen

Auf dem 30. Weihnachtsmarkt herrschte ob des guten Wetters teils dichtes Gedränge

Möllers ist seit 50 Jahren aktives Mitglied
Walstedde • Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft in der Kolpingsfa-
milie wurde Erwin Möllers 
am Samstag anlässlich des 
Kolping-Gedenktages geehrt. 
Er war Jungkolpingführer 

und übt seit 20 Jahren das 
Amt des Platzwarts bei der 
Altkleidersammlung aus.

Zu einem von Pater Sojan 
gehaltenen Wortgottesdienst 
in der Lambertus-Kirche tra-

fen sich rund 30 Mitglieder. 
Danach ging es ins Pfarr-
heim, in dem weihnachtliche 
Knabbereien und Glühwein 
bereitstanden. Später konn-
ten die Anwesenden anhand 

eines Films die Fahrt nach 
Freiburg im Sommer noch 
einmal genießen. Vorsitzen-
der Hans-Jürgen Thamm 
überreichte Pater Sojan einen 
Scheck über 150 Euro. • mew

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische 
Kalbsschnitzel, -Braten o. -Gulasch
aus der Keule, sorgfältig zugeschnitten 100 g  1.19
Original
Schwarzwälder Schäufele
mild gepökelt und geräuchert  1 kg  5.99
Frisches 
Rindergehacktes
mehrmals täglich frisch hergestellt  1 kg  4.99
Frische 
Hähnchenschenkel mit Rückenstück
HKL. A, aus kontrollierten Betrieben 100 g  0.17 
Ritter Sport Schokolade
versch. Sorten 
100 g Tafel         statt 0.89   0.59
Mumm Sekt
dry, extra dry o. rosé dry 
0.75 l Flasche                          1 l = 5.17              statt 5.79  3.88
Ferrero Rocher o. Raffaello 
200 / 230 g Packung             100 g = 1.25 / 1.08        statt 3.49  2.49
Warsteiner o. Bitburger 
versch. Sorten 
20 x 0.5 l / 24 x 0.33 l zzgl. Pfand           1 l = 1.08 / 1.36         10.79
Rosbacher Mineralwasser
Klassik o. Medium 
12 x 1.0 l zzgl. Pfand                     1 l = 0.42    4.99

Neues aus der Geschäftswelt
Anzeige

Der Weihnachtsmarkt war so-
wohl tagsüber als auch abends 
stets gut besucht.  Foto: Wiesrecker
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Albersloh • Aus besonderem 
Anlass besuchten am Don-
nerstag viele KFD-Mitglieder 
die Ludgeruskirche. Sie 
wollten die Segnung der neu-
en Vereinsfahne miterleben.

Es sei schön, begrüßte Pfar-
rer Wilhelm Buddenkotte 
die Frauen, dass sie sich 
zwischen Adventsfeiern 
und -fenstern auf den Weg 
gemacht hätten, um der Seg-
nung beizuwohnen. In seiner 
Predigt fragte er nach, was 
dem Menschen heute wich-
tig sei. Die KFD erfülle den 
christlichen Glauben mit Le-
ben, indem ihre Mitglieder 

sich und anderen helfen und 
stützen würden.

Danach traten die Fah-
nenträgerinnen Hildegard 
Moß, Edith Haverkamp und 
Annette Freisfeld vor den 
Altar. Die schön gestaltete 
Fahne zeigt in der Mitte das 
Abbild der Ludgeruskirche, 
umrahmt von den Worten: 
„Keiner kann alles – gemein-
sam schaffen wir vieles.“ Auf 
der anderen Seite steht der 
Vereinsname. In einem fei-
erlichen Akt segnete Pfarrer 
Buddenkotte die Fahne und 
übergab sie damit ihrer Be-
stimmung. • gez

Sendenhorst • Der Vor-
sitzende des „Freundes-
kreises Nyang‘oma“, 
Ulrich Tiedeken aus Sen-
denhorst, bittet um Spen-
den für ein Schulprojekt 
in der Mission. Die Mittel 
sollen verwendet werden 
für die Vollendung der im 
Ausbau befindlichen er-
sten Höheren Schule für 
Gehörlose in Kenia.

Nach Fertigstellung soll sie 
16 Klassen mit den dazu 
gehörenden Sozialeinrich-
tungen haben. Denn bei den 
Schulen in Nyangoma han-

delt es sich immer um Inter-
natsschulen. Tiedeken freut 
sich zu vermelden, dass die 
ersten vier Klassen nun fer-
tiggestellt worden sind und 
in ihnen der Schulbetrieb ab 
Januar starten wird. Neben 
den Klassenräumen wurden 
auch die ersten Schlafräume 
für Jungen und Mädchen so-
wie der Küchenblock und die 
Toiletten realisiert.

Die Fertigstellung der Klas-
senräume entzerrt ein wenig 
die derzeitige räumliche Si-
tuation in der Mission. Seit 
der Gründung der Höheren 
Schule vor sieben Jahren 

hat der Unterricht auf dem 
Gelände der benachbarten 
Grundschule für gehörlose 
Kinder stattgefunden. Die 80 
Schüler freuten sich schon 
darauf, nicht weiter in den 
beengten Räumlichkeiten ler-
nen zu müssen, lässt Schul-
direktor Mr. Samuel über Ul-
rich Tiedeken ausrichten.

Ein Privileg

Der mexikanische Priester 
Father Joseph Martinez, der 
in Kenias Hauptstadt Nai-
robi für die Gehörlosen als 
Priester und Ansprechpart-

ner tätig ist, erklärte, dass die 
Schüler der Grundschule so-
wie der Höheren Schule sich 
des Privilegs bewusst sein 
sollten, das ihnen gewährt 
werde. Durch ihre Ausbil-
dung in Nyangoma erhielten 
sie eine einmalige Chance, 
um sich danach an einer Uni-
weiterbilden zu können.

Weitere Baufortschritte 
hängen nun von Spenden-
eingängen und der Unterstüt-
zung der Schulbehörde ab. 
Ulrich Tiedeken weist darauf 
hin, dass sich der Verein über 
Zuwendungen freut.
www.freundeskreis-nyangoma.de

„Gemeinsam
schaffen wir vieles“

Neue Fahne der KFD Albersloh gesegnet

Neues aus der Geschäftswelt

Ascheberg • Es ist genau 
zehn Jahre her, da startete 
Frank Neuhaus die Aktion 
„Schuhe für Pakistan“. Nun er-
lebt die Kampagne eine Neu-
auflage. Nur dass sich der Fa-
milienbetrieb an der Biete nun 
für hilfsbedürftige Flüchtlings-
kinder in Syrien engagiert.

„Dieses Mal sammeln wir 
ausschließlich Kinderschuhe“, 
erklärt der Schuhmachermei-
ster. Und dazu bittet Neuhaus 
seine Kunden, aber auch die 
Bürger um Mithilfe. „Weit über 
13 Millionen Menschen sind 
Medienberichten zufolge an 
der Grenze der Türkei zu Sy-
rien auf humanitäre, schnel-
le und unbürokratische Hilfe 
angewiesen“, zeigt Frank 
Neuhaus die Problematik auf. 
Denn die unzähligen Flücht-
linge versuchen den Wirren 
des Bürgerkriegs und dem 
IS-Terror zu entfliehen.

Warum Neuhaus dabei aus-
schließlich auf Kinderschuhe 

setzt, hat seinen Grund. 
„Wegen der instabilen Lage 
vor Ort und der Gefahr, dass 
Schuhspenden schnell in die 
Hände von Terrororganisati-
onen gelangen können, folgen 
wir dem Rat der Experten und 
sammeln nur Kinderschuhe in 
den Größen 19 bis 42.“

Die Aktion startet ab sofort 
und läuft bis Ende des Jahres. 
Mit der Speditionsfirma Kühne 
und Nagel aus Bochum ist ein 
zuverlässiger Partner im Boot, 
der die gesammelten Schuhe 
nach Syrien bringt. „Dass die 
Ware dort ankommt, ist garan-
tiert“, betont Neuhaus.

Um eine zeitnahe und zuver-
lässige Abwicklung zu gewähr-
leisten, bittet Schuh Neuhaus 
ferner darum, pro Schuhpaar 
2 Euro für Transport- und Lo-
gistikkosten zu spenden. „Das 
bekommen die Kunden dann 
in Form von Einkaufsgutschei-
nen als Dankeschön wieder 
zurück“, so Neuhaus. • ben

Schnelle Hilfe für
Kinder in Syrien
Sammelaktion von Schuh Neuhaus

Ab sofort nehmen 
Frank Neuhaus 
und seine Mit-
arbeiterin Ruth 
Uckelmann Kin-
derschuhe für den 
guten Zweck ent-
gegen.      Foto: ben

Herbern • Der Fotonachmit-
tag des vergangenen Ferien-
lagers nach Ergeshausen war 
gut besucht. Im Anschuss 
erhielt jeder Teilnehmer eine 
Lagerzeitung mit Foto- und 
Film-CD. Auch die Anmel-
dung für das Ferienlager 
2015 ist gut angelaufen. 37 
Kinder im Alter von zwölf 
bis 16 Jahren fahren in den 
nächsten Sommerferien nach 
Uplengen. Ein paar Plätze 
sind noch frei. Wer Interesse 
hat, kann unter herbern.feri-
enlager@googlemail.com ein 
Anmeldeformular anfordern.

Fotonachmittag
und Anmeldung

Westfälische
Spezialitäten

Herbern • Wie alle Jahre 
wieder im Dezember, lädt 
der Heimatverein Herbern 
zu einem westfälischen Es-
sen ins Hotel Wolfsjäger 
ein. Neben westfälischen 
Spezialitäten wird auch ein 
kleines Rahmenprogramm 
mit stimmungsvollen Winter-
geschichten geboten. Aber im 
Mittelpunkt soll das gemüt-
liche Beisammensein stehen. 
Das westfälische Essen findet 
am Dienstag, 16. Dezember, 
um 18 Uhr statt. Anmeldung 
bei Christel Homann, Tel. 
(02599) 740810.

Groß und Klein in
die Stadt gelockt

Sendenhorst • Zum Jahres-
abschluss lädt der SPD-Stadt-
verband zur Mitgliederver-
sammlung am Montag, 15. 
Dezember, um 19 Uhr in die 
Gaststätte Elmenhorst ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
auch Neuwahlen. Ausklin-
gen wird die Versammlung 
mit dem traditionellen, ge-
mütlichen Weihnachtsessen.

Versammlung
mit Wahlen

Spenden für ein Schulprojekt
„Freundeskreis Nyang‘oma“

bittet um Unterstützung

In Kenia wird derzeit 
eine Höhere Schule für 
Gehörlose gebaut. Foto: pr

Sendenhorst • Der Weih-
nachtsmarkt hat am Wo-
chenende Groß und Klein in 
seinen Bann gezogen. Den 
gemütlichen Treff im Herzen 
der Stadt haben Bürger zum 
dritten Mal in Eigeninitiative 
auf die Beine gestellt.

Am Freitagabend fiel der 
Startschuss auf dem Rat-
hausplatz. Geöffnet hatten 
Essens- und Getränkestän-
de, während der Nikolaus 
für die Erwachsenen kleine 
Überraschungen dabei hatte. 
Am Samstag und Sonntag ge-
staltete sich der Markt dann 
für Familien. Einzelne Gäste 
sorgten für musikalische Un-
terstützung. Dazu zählte der 
Schüler Alessio Perrone, der 

mit seinem Akkordeon Weih-
nachtslieder spielte.

Die Besucher schlender-
ten vorbei an liebevoll ge-
schmückten Buden und 
wärmten sich mit Glühwein. 
Dabei nahmen sie viele Ge-
schenkideen mit nach Hause. 
Die Aussteller zeigten pfif-
fige Dekorationen zum Ad-
vent und zum Weihnachts-
fest. Aber auch viele weitere 
Weihnachtsdekorationen 
und Gestaltungsideen regten 
zum Kauf oder als Impuls 
zum Selbermachen an.

Viele Gedichte

Für die Kinder drehte ein 
kleines Karussell seine Run-
den. Große Augen bekamen 
sie, als am Sonntagnachmit-
tag schließlich der Nikolaus 
seinen großen Auftritt hatte. 
Er verteilte Süßigkeiten an 
die Kinder. Besonders erfreut 
war er über die vielen Ge-
dichte, die ihm die Kleinen 
vortrugen. Der Nikolaus war 
allerdings auch gut vorberei-
tet und erzählte eine weih-
nachtliche Geschichte.

Die Organisatoren fühlten 
sich durch den Zuspruch der 
Besucher bestätigt. Wie in 
den vergangenen zwei Jah-
ren haben sie bewiesen, dass 
ein Weihnachtsmarkt in Sen-
denhorst angenommen wird. 
2015 bildet der Weihnachts-
markt den Abschluss des 
Jubiläumsjahres „700 Jahre 
Stadt Sendenhorst“. • as

Buntes Programm zum dritten Weihnachtsmarkt

Schön und kreativ 
war das Angebot an 
den Ständen.  Foto: as

Sendenhorst • Viele Besu-
cher hatte Ende November 
der Adventsbasar des Bun-
desverbandes Kinderrheu-
ma ins St. Josef-Stift gelockt. 
Mit dem Verkauf von Ad-
ventskränzen, Gebäck, Holz-
artikeln und Handarbeiten 
konnte der Elternverein ei-
nen Reinerlös von 4000 Euro 
verzeichnen, der in neue Pro-
jekte investiert wird.

Basar bringt
4000 Euro

„Teamwork ist im St. Josef-Stift die Grundlage unseres Erfolgs, 
und dazu haben Sie einen großartigen Beitrag geleistet“, dankte 
Geschäftsführerin Rita Tönjann den Krankenhaushilfen für ihr En-
gagement. Beim Jahresabschlusstreffen genossen kürzlich mehr als 
30 Gäste an festlich gedeckten Kaffeetafeln einen informativen und 
unterhaltsamen Nachmittag, musikalisch umrahmt von Winfried 
Lichtscheidel am Klavier. Ein Höhepunkt 2014 war wohl die Feier 
des 30-jährigen Bestehens der Gruppe im Frühjahr. 	      Foto: pr

„Großartiger Beitrag“

Ascheberg • Eine Schüler-
firma wurde zu Beginn des 
Jahres an der Profilschule 
Ascheberg gegründet. Schü-
ler sollen unter Anleitung ein 
Wirtschaftsjahr erleben.

Zunächst mussten eine 
Geschäftsidee und ein Fir-
menname gefunden werden, 
dann Kapital generiert, Prei-
se kalkuliert und die Waren 
verkauft werden. Unterstützt 
werden die Schüler dabei 
von der Sparkasse Herbern. 

Die Schülerfirma „Deko- 
träume“ freut sich, nun eine 
positive Zwischenbilanz zie-

hen zu können. „In den ver-
gangenen Monaten haben wir 
in der Schul-, aber auch in 
unserer Freizeit Waren pro-
duziert und auf den Weih-
nachtsmärkten in Ascheberg 
und Herbern sowie auf El-
ternsprechtagen erfolgreich 
vermarktet. So ist es uns ge-
lungen, unser Startkapital 
zu verfünffachen“, schreiben 
Tim Storch, Anton Thygs 
und Antonia Bolte von der 
Schülerfirma. Fürs Frühjahr 
werden derzeit neue Pro-
dukte geplant, heißt es noch 
in der Mitteilung.

Ascheberg • Die Bürger der 
Gemeinde Ascheberg haben 
am Samstag, 13. Dezember, 
wieder die Möglichkeit, ih-
ren Sondermüll abzugeben.

Dazu gehören insbesondere 
Altbatterien, flüssige Farb- 
rückstände, Lösungsmittel, 
Fotochemikalien, Waschben-
zin, Rostschutzmittel, Säuren 
und Laugen, Pflanzenschutz-
mittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel und Spraydosen.

Das Schadstoffmobil steht 
an folgenden Orten:

• in Herbern von 9 bis 10 
Uhr im Gewerbegebiet Süd-

feld (Nähe Recyclinghof),
• in Ascheberg von 10.20 

bis 11.45 Uhr an der Indus-
triestraße (Recyclinghof),

• in Davensberg von 12 
bis 13 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus (Burgstraße). 

Die Verwaltung bittet die 
Bürger, die Schadstoffe nicht 
einfach abzustellen, sondern 
direkt den Mitarbeitern des 
Entsorgungsunternehmens 
zu übergeben. Möglich ist, 
dass das Eintreffen des Mo-
bils sich verzögert, wenn an 
den vorherigen Standorten 
großer Andrang bestand.

Das Schadstoffmobil
kommt am Samstag
Annahmetermine in allen Ortsteilen

Ascheberg • Während des ge-
samten Jahres hat die „SuB-
Band“ für ordentlich Stim-
mung gesorgt. Doch wie heißt 
es so schön: Das Beste kommt 
immer zum Schluss!

Und das ist in diesem Fall 
der dritte Advent. Denn am 
Sonntag, 14. Dezember, lädt 
die Band zum etwas anderen 
Weihnachtskonzert in Fren-
kings Festscheune ein. Zu 
einem Konzert, das mittler-
weile Tradition hat. Die Musi-
ker um SuB-Präsident Robert 
Temann und Kapellmeister 
Manni Hölscher schlagen am 
Sonntag auch besinnliche 
Töne an. Dabei servieren sie 
dem Publikum neue und alte 
Weihnachtslieder, mal ein 
wenig beschwingter, mal ein 
wenig dezenter. Mitsingen ist 
dabei ausdrücklich erlaubt.

Und wer die „SuB-Band“ 
kennt, der weiß, dass diese 
Truppe immer für eine Über-

raschung gut ist – auch die-
ses Jahr. Denn sie hat sich 
einen Gast eingeladen. Mit 
der einheimischen Gruppe 

„MarziPan“ präsentiert sie 
einen ganz besonderen musi-
kalischen Leckerbissen.

Die Truppe um Walburga 

Dabbelt und Martin Weiß hat 
sich längst einen Namen ge-
macht und überzeugt nicht 
nur durch gute Musik, son-
dern auch durch hohes cari-
tatives Engagement.

Die Gäste dürfen sich also 
auf einen besonders stim-
mungsvollen dritten Advent 
am Bahnhofsweg 20 freu-
en. Familie Frenking sorgt 
auf Wunsch für den kulina-
rischen Hochgenuss.

Einlass ist ab 17 Uhr, Be-
ginn um 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. „Aber der Spenden-
hut geht wieder rum“, wollen 
Manni Hölscher und seine 
Mitstreiter auch in diesem 
Jahr mit dem etwas anderen 
Weihnachtskonzert für einen 
guten Zweck spielen. • ben

• Wer zum Weihnachtskonzert 
einen Tisch reservieren möchte, 
der kann sich an Familie Fren-
king, Tel. (02593) 6242, wenden.

Stimmungsvoller dritter Advent
Das etwas andere Weihnachtskonzert der „SuB-Band“ steigt in Frenkings Festscheune

Am Sonntag lädt die 
„SuB-Band“ zum etwas 
anderen Weihnachts-
konzert ein.    Foto (A): ben

Das Startkapital
bereits verfünffacht

Erfolgreiche Schülerfirma „Dekoträume“

Das Geld, das der Sendenhorster 
Nikolaus bei seinen Besuchen 
entgegen genommen hat, hat 
er auf dem Weihnachtsmarkt 
an den Verein Sternenland 
überreicht. 300 Euro sind zu-
sammen gekommen. „Das Geld 
werden wir in gute Sitzkissen 
für unsere Begrüßungs- und Ab-
schlussrituale investieren“, sagt 
Vorsitzende Anna Pein. „Zudem 
brauchen wir immer Spiel- und 
Bastelmaterial.“ Der Verein ist 
auf Spenden angewiesen. Ab 5 
Euro monatlich kann man dem 
Förderkreis beitreten und Pate 
von Sternenland werden. • ne
www.kindertrauer-sternenland.de

Zur Sache

Sendenhorst • Am 1. Januar 
tritt das Pflegestärkungsge-
setz in Kraft. Welche Verän-
derungen damit verbunden 
sind und wie man diese 
nutzen kann, wird Christine 
Thormann in einem Vortrag 
erläutern. Die Pflegeberate-
rin und Demenzexpertin der 
Malteser lädt alle Interes-
sierten am Donnerstag, 11. 
Dezember, um 17.30 Uhr in 
die Malteser-Unterkunft an 
der Lorenbeckstraße ein. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Vortrag über
neues Gesetz
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O Tannebaum, o Tannebaum,
du kannst mir sehr gefallen ...

Weihnachtsbaumverkauf
ab Dezember täglich durchgehend geöffnet

aus eigenen Blaufichtenkulturen in allen  
Größen und Preislagen ab Hof zu verkaufen.  

Auch zum Selberschlagen.

Auf unserem Weihnachtsmarkt 
am 3. und 4.  Adventswochenende 

(samstags u. sonntags) ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

 Hof  Jeymann 
Rieth 9 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 0 25 08/12 31

Unser diesjähriger

Weihnachtsbaumverkauf
findet am 3. und 4.  

Adventswochenende (13. - 21. Dez.) 
von 1000 - 1700 Uhr statt.

Oder auf telefonische Anfrage

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Gartengestaltung Friedhofsarbeiten
Pflasterarbeiten Erdarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen Zaunanlagen

Sandfort 8 Telefon 0 25 26 / 93 90 24
48324 Sendenhorst www.galabau-pohlkamp.de

Echte Drensteinfurter

ab Tankstelle Q1
Drensteinfurt - B 58 -
Richtung Ascheberg,

nach 900 m links in die
Bauernschaft Ossenbeck

Aus eigener Kultur.
Frische ab Feld,
auch zum Selbersägen,
ab 11.12. täglich ab 1000 Uhr

oder tel. Absprache, 
Heiligabend bis Mittag

48317 Drensteinfurt · Ossenbeck 6 a
Tel. 0 25 08 / 7291 · 0172/5824646

Kuhlmann

Foto: bvbf

In diesen Wochen besor-
gen sich die Bundesbür-
ger wieder ihren Christ-
baum und transportieren 
ihn mehr schlecht als 
recht nach Hause. In der 
Regel erfolgt das auf dem 
Autodach oder im Kof-
ferraum. Doch dabei gilt 
es, einiges zu beachten, 
meint der Automobilclub 
Kraftfahrer-Schutz (KS).

Denn das bloße Anbinden 
am Dach ist gefährlich und 
kann ein Verstoß gegen die 
Ladungssicherungs-Vor-
schriften sein. Wenn der 
Baum beim Anfahren, 
Bremsen oder in der Kurve 
ins Rutschen kommt, kann 
er zu einer Unfallgefahr 
werden. Die mögliche Fol-
ge sind Geldbußen sowie 
Punkte in Flensburg. 

Der KS empfiehlt des-
halb, besonders darauf zu 
achten, dass der Tannen-
baum die Sicht des Fah-
rers – auch auf die Rück-
spiegel – nicht behindert. 
Und er muss fest verzurrt 
sein, am besten an einem 
Trägersystem oder der 
Dachreling. Dabei sollte 
der Baum fest in ein Netz 
eingewickelt sein und mit 
der Spitze nach hinten lie-
gen. „Auch für den Trans-
port von Christbäumen 
gelten die Vorschriften der 
Ladungssicherung“, betont 

ein Sprecher des KS. Kon-
kret heißt das, der Fahrer 
muss die Ladung so si-
chern, dass sie selbst bei 
Vollbremsung oder plötz-
licher Ausweichbewegung 
nicht verrutschen, um- oder 
herabfallen kann.

Wenn der Baum mehr als 
einen Meter nach hinten 
überhängt, muss er mit ei-
ner 30 mal 30 Zentimeter 
großen roten Fahne gesi-
chert sein, bei Dunkelheit 
sogar mit einer roten Lam-
pe. Das gilt auch, wenn die 
Tanne aus der Heckklappe 
eines Kombis herausragt. 
Nach vorne oder zur Seite 
darf der Baum beim Trans-
port auf einem Auto oder 
Kombi überhaupt nicht 
überstehen. Das kann ge-
rade bei einem Kleinwagen 
von Bedeutung sein.

Versicherung

Falls die Polizei bei einer 
Kontrolle mangelhafte La-
dungssicherung feststellt, 
kann sie die Weiterfahrt 
verbieten und ein Verwar-
nungsgeld verhängen. Ein 
Unfall wegen schlecht ge-
sicherter Ladung kann so-
gar eine Anzeige mit Geld- 
oder Freiheitsstrafe nach 
sich ziehen. Zudem kann 
die Vollkaskoversicherung 
in besonders krassen Fäl-
len ihre Leistung kürzen.

Für den
sicheren
Transport

Baum auf Autodach fest verzurren

Der Weihnachtsbaum steht, jetzt fehlt nur noch der festliche Baumschmuck. Aber Jahr 
für Jahr dieselbe Deko mit Lametta, Kugeln und Co.? Das muss nicht sein. Angesagt ist 
Kreatives aus Wellpappe. Heute gehören auch online bestellte Weihnachtsgeschenke in 
die Vorweihnachtszeit. Die Präsente kommen meist in Wellpappe verpackt ins Haus. Die 
kann man dann prima dazu nutzen, dem Baum einmal eine ganz besondere Note zu verlei-
hen. Mit Ausstechförmchen als Schnittmustervorlagen oder auch „frei Schnauze“ ausge-
schnitten, werden aus einem Päckchen gleich mehrere individuelle Baumanhänger in je-
der beliebigen Form. Auch bei der Verzierung des Baumschmucks sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. Ein Plus: Die Anhänger sind Leichtbaukonstruktionen. Das heißt: keine 
hängenden Zweige oder Schräglage mehr. Und wenn die Weihnachtsbäume dann im Janu-
ar wieder von den Balkonen fliegen, kann auch der Baumschmuck einfach und umweltge-
recht übers Altpapier entsorgt werden.                          Foto: Verband der Wellpappenindustrie/spp

Kreative Deko ist im Trend

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:

KostenlosesAnspitzender Weihnachts-bäume

Weihnachtsbäume
in Top-Qualität

Nordmanntannen aus eigenen Kulturen, 
auch zum Selberschlagen.

Goroncy
Averdung 21 
48317 Drensteinfurt
Telefon 02508 8258
www.goroncy.com

Bis zum 23.12.2014 durchgehend von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Lokales aus Drensteinfurt und Sendenhorst

Gemeinsam mit ihren katholischen Gästen aus Walstedde und den 
Mitbrüdern und -schwestern aus Herbern feierte die evangelische 
Kirchengemeinde Ahlen im Paul-Gerhardt-Haus am Montag zwei ad-
ventliche Stunden. Neben einer kurzen Andacht sorgte ein buntes 
Programm für Unterhaltung. Der Fröhliche Tanzkreis des Heimatver-
eins erfreute die rund 70 Besucher mit einem Auftritt. Viel Freude 
bereiteten den Anwesenden auch der Schulchor „Vokalini“ und die 
„Pfiffikus 4“-Blockflötengruppe der Grundschule.        Text/Foto: mew

Ökumenische Feier

Bei gedämmtem Licht und Kerzenschein besuchen auch in diesem 
Jahr an allen Adventsmontagen wieder Geschichtenerzähler die 
Gnadenkirche Albersloh, um große und kleine Zuhörer mit besinn-
lichen und kuriosen Begebenheiten zu begeistern. Neben den Brü-
dern Hoffmeister präsentieren sich auch Laien mit temperament-
voller und einfühlsamer Erzählweise den Zuhörern. Anja Kästner und 
Christian Wolf übernahmen in dieser Woche den Part und berichte-
ten etwa von einem Prinzen aus Pistazien.                      Text/Foto: hus

Geschichten erzählt

„The Royals“: Unter diesem Motto findet am 7. Februar das Kappenfest von Bürgerschützen und For-
tuna Walstedde statt. Einlass ist um 19 Uhr ins Festzelt am Böcken. Zur Bekanntgabe des Mottos trafen 
sich die Vereinsvorstände am Sonntagabend in der Gaststätte Höhne. Mit einem umfangreichen Pro-
gramm verspricht auch das kommende Kappenfest ein voller Erfolg zu werden. Stargäste wie Roland 
Kaiser, Queen und der König von Malle sollen für bunte Unterhaltung sorgen. Schon Tradition hat die 
Prämierung des schönsten Gruppen- und Einzelkostüms. Karten gibt es im Vorverkauf in der ersten Ja-
nuarwoche für 11 Euro bei der Sparkasse, in der Gaststätte Höhne, im Getränkemarkt Remmert und in 
der Maximilian-Apotheke. Der Eintritt an der Abendkasse kostet 15 Euro. .                         Text/Foto: mew

Königliches Kappenfest 2015
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F u ß b a l l

Kreisliga A Münster
  1. SC Greven 09	  16  45:15  38
  2. TuS Freckenhorst 	 16  47:21  33
  3. DJK GW Albersloh 	 16  45:26  32
  4. SG Sendenhorst 	 15  32:19  31
  5. SC Hoetmar	  15  29:17  29
  6. SV GS Hohenholte 	 16  22:27  26
  7. SW Havixbeck 	 16  29:27  25
  8. SV Conc. Albachten 	 16  23:23  25
  9. SV Rinkerode 	 16  27:35  23
10. BSV Roxel II 	 16  32:29  22
11. SV BW Aasee 	 16  23:23  21
12. TSV Handorf 	 15  22:31  18
13. SC Reckenfeld 	 16  32:36  16
14. SC Füchtorf 	 16  29:34  16
15. SC Westfalia Kinderhaus II 	 16  22:40  15
16. Borussia Münster	  15  35:36  14
17. SG Telgte II 	 16  23:40  11
18. Eintracht Münster 	 16  17:55    8
Nachholspiel (Mittwoch, 10. Dezember):
SG Sendenhorst – SC Hoetmar, 19.30 Uhr
17. Spieltag:
GW Albersloh – Aasee, Donnerstag 19.45 Uhr
Albachten – Sendenhorst, Sonntag 14.30 Uhr
Rinkerode – Eintr. Münster, Sonntag 14.30 Uhr

Bezirksliga 7 
  1. SV Westfalia Rhynern II 	 16  37:19  33
  2. SuS Bad Westernkotten	  16  39:17  31
  3. RW Westönnen 	 16  35:24  31
  4. SV Drensteinfurt 	 16  31:18  30
  5. TuS Wiescherhöfen	  16  31:27  25
  6. SG BockumHövel 	 15  25:26  25
  7. TuS Germania Lohauserholz 	 16  37:36  24
  8. Türkischer SC Hamm 	 15  18:25  22
  9. Warendorfer SU 	 16  34:37  20
10. Spielverein Westfalia Soest	  16  31:39  19
11. Westfalen Liesborn 	 16  32:42  19
12. DJK Vorwärts Ahlen	  16  41:31  18
13. VfL Sassenberg 	 16  28:33  15
14. SpVg Bönen	  16  22:35  15
15. Spielverein Lippstadt II 	 16  20:26  12
16. SVF Herringen	  16  20:46  11
17. Spieltag (Sonntag, 15. März):
Türkischer SC Hamm – SV Drensteinfurt, 15 Uhr

Bezirksliga 8
  1. Westfalia Wethmar 	 16  44:21  38
  2. Werner SC	  16  46:18  34
  3. VfL Kemminghausen	  16  36:14  34
  4. TuS Hannibal 	 16  52:33  30
  5. FC Nordkirchen 	 16  35:25  27
  6. SC Dorstfeld 	 15  40:37  26
  7. SV Langschede	  16  28:26  23
  8. TuS Ascheberg 	 15  28:27  22
  9. FC TuRa Bergkamen	  16  23:23  21
10. SuS Kaiserau	  16  30:32  18
11. TSC Eintracht Dortmund 	 16  30:38  18
12. VfL Senden 	 16  24:32  18
13. FC Overberge 	 16  30:40  18
14. SG Alemannia Scharnhorst 	 16  18:32  10
15. TuS Eving Lindenhorst 	 16  20:43  10
16. SuS Oberaden 	 16  15:58    4
Nachholspiel (Samstag, 13. Dezember):
SC Dorstfeld – TuS Ascheberg, 15.45 Uhr
17. Spieltag (Sonntag, 15. März):
VfL Kemminghausen – TuS Ascheberg, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. SpVg Oelde 	 16  60:22  40
  2. Westfalia Vorhelm 	 16  55:17  37
  3. SuS Enniger 	 16  66:28  36
  4. SC Roland Beckum II 	 15  53:33  31
  5. SpVg Beckum II 	 16  34:34  28
  6. Fortuna Walstedde 	 16  54:36  24
  7. TuS Wadersloh 	 16  43:28  23
  8. SV Neubeckum 	 16  37:36  21
  9. VfJ Lippborg 	 16  27:31  21
10. FSG Ahlen	 16  27:39  19
11. Ahlener SG 	 16  24:40  19
12. Rot Weiss Ahlen II 	 16  42:59  17
13. BW Sünninghausen	  16  36:45  16
14. SC Germania Stromberg 	 15  29:42  16
15. SV Benteler 	 16  27:46  13
16. Baris Spor Oelde 	 16  14:92    1
17. Spieltag (Sonntag, 8. März):
SV Benteler – Fortuna Walstedde, 15 Uhr

Kreisliga A Lüdinghausen
  1. SuS Olfen 	 16  54:11  41
  2. Eintracht Werne 	 16  44:20  36
  3. SV Stockum	  16  40:29  36
  4. SV Herbern II	  16  46:22  34
  5. SG Selm 	 16  48:22  33
  6. BW Alstedde 	 16  51:42  30
  7. Union Lüdinghausen 	 16  45:24  27
  8. SV Davaria Davensberg	  16  30:27  25
  9. GS Cappenberg	  16  31:31  20
10. SV Südkirchen 	 16  23:39  17
11. BW Ottmarsbocholt 	 16  23:38  15
12. Westfalia Vinnum 	 16  27:49  15
13. PSV Bork 	 16  32:45  10
14. SC Capelle 	 15  22:36  10
15. SuS Olfen II 	 16  22:58  10
16. TuS Ascheberg II 	 15  14:59    5
Nachholspiel (Sonntag, 8. März):
TuS Ascheberg II – SC Capelle, 15 Uhr
17. Spieltag (Sonntag, 15. März):
TuS Ascheberg II – Davaria Davensberg, 13 Uhr
SV Herbern II – SuS Olfen II, 13 Uhr

Bezirksliga 7: SV Drenstein- 
furt – SG Bockum-Hövel: 1:2. 
Die Festung Erlfeld ist gefal-
len: Die Fußballer des SVD 
haben zum ersten Mal in 
dieser Saison ein Heimspiel 
verloren. Aufgrund der argen 
personellen Probleme kam 
die Niederlage aber nicht 
überraschend. Matchwinner 
beim 2:1-Erfolg der Hammer 
war Simon Schroth, der die 
Partie mit einem Doppelpack 
innerhalb von drei Minuten 
drehte (50., 52.). Für die Gast-
geber, die durch die zweite 
Niederlage den Sprung auf 
Platz zwei verpassten und 
nun Tabellenvierter sind, 
hatte Dennis Drepper getrof-
fen (13.). Der 19-Jährige ab-
solvierte sein vorerst letztes 
Spiel für den SVD und wech-
selt zu Landesligist Haltern.

„Unterm Strich war der Sieg 
verdient“, sagte SG-Coach 
Markus Matzelle und freute 
sich über den „Bombenstart“ 
seiner Elf nach der Pause. 
SVD-Trainer Ivo Kolobaric 
zeigte sich als fairer Verlierer. 
„Die waren besser. Ich kann 
meiner Mannschaft keinen 
großen Vorwurf machen“, 
sagte Kolobaric. Die Gegen-
tore seien „typisch für eine 
junge Mannschaft gewesen. 
Wir waren heute zu jung.“

Die Drensteinfurter muss-
ten nicht nur auf Sander, Ko-
walik und Niehues, sondern 
kurzfristig auch auf Loger-
mann und Gieseler verzich-
ten. In der Startelf standen 
zehn Stewwerter. Neun Spie-
ler wurden in den 90er-Jah-
ren geboren. • mak
SVD: Liesemann, Fröchte, van Elten, J. 
Wiebusch, Pankok, Drepper, S. Wiebusch, 
T. Wiebusch, J. Heinsch, Grönewäller, 
D. Heinsch (eingewechselt: Hülsmann, 
Wagner)

Im gesicherten Mittelfeld

Bezirksliga 8: SuS Oberaden 
– TuS Ascheberg: 0:2. Die 
Fußballer des TuS taten sich 
im letzten Spiel des Jahres 
schwer gegen den abgeschla-
genen Tabellenletzten. Ober-
aden machte es den Schütz-
lingen von Trainer Holger 
Möllers schwer, stand mit ei-
ner Fünferketter tief in der ei-
genen Abwehr und ließ kaum 
Chancen zu. Die Gäste aus 
Ascheberg hatten daher Pro-
bleme, Chancen zu kreieren. 
Erst nach dem Seitenwech-
sel führte ein Fehler in der 
Hintermannschaft des SuS 
zum Erfolg. Bei einem langen 
Ball hinter die Abwehr stand 
Jorge Molina Rodriguez rich-
tig und erzielte die Führung 
(59.). Ascheberg machte jetzt 
das Spiel, erzwang aber erst 

kurz vor Schluss die Ent-
scheidung. Dustin Hölscher 
war bei einem Eckball zur 
Stelle und traf zum 2:0-End-
stand (89.). Als Achter steht 
der TuS im gesicherten Mit-
telfeld der Tabelle. • war
TuS: Kofoth, Vester, Höhne, Drees, Kahl-
kopf, Bultmann, Molina Rodriguez, Sand-
howe, Cabrera, Winkenstern, Heubrock 
(eingewechselt: Füchtling, Hölscher, Tom-
brock)

Kreisliga A Münster: SV 
Rinkerode – SC Reckenfeld: 
1:1. Es bleibt dabei: Der SVR 
kann einfach nicht mehr zwei 
Spiele am Stück gewinnen. 
Im vorletzten Spiel vor der 
Winterpause kam das Team 
gegen den Tabellen-13. aus 
Greven nicht über ein Remis 
hinaus. „Für die Leistung 
war es ein sehr glücklicher 
Punkt“, sagte Rinkerodes 
Trainer Bernd Löcke. Sei-
ne Truppe habe gegen einen 
„sehr, sehr guten“ Gegner 
nur 50, 60 Prozent von ihrem 
Potenzial abgerufen. Im drit-
ten Heimspiel in Serie habe 
es bei den Gastgebern „viele 
Passungenauigkeiten“ gege-
ben, kritisierte Löcke. Außer-
dem hätten sich seine Spieler 
ein bisschen von der Hektik 
der Reckenfelder – „sie wa-
ren viel am Lamentieren“ – 
anstecken lassen.

Ein „Wahnsinns-Abschlag“ 
(Löcke) des Torwarts leitete 
die Führung des Sportclubs 
ein (26.). Nach einem „Aller-
weltsfoul“ und einem Kom-
mentar sah ein Reckenfelder 
die Rote Karte (30.). Lennart 
Lüke verhinderte weitere Ge-
gentore. In Hälfte zwei hatte 
der SVR mehr Spielanteile. 
Jan Hoenhorst glich per Voll-
spann aus (81.). • mak
SVR: Lüke, Doan, Walbaum, Dirker, Ruß, 
Dogan, Draba, Hoenhorst, Pulkowski, Viei-
ra Carreira, Stückmann (eingewechselt: 
Röger, Schlichtemeier, Weglage)

Kreisliga A Münster: SG 
Sendenhorst – SW Havix-
beck: 1:1. Mehr als 80 Mi-
nuten spielten die Fußballer 
der SG gegen den Verfolger in 
Unterzahl. Von daher konnte 
Uli Leifken mit der Punkte-
teilung leben. „Das 1:1 geht 
unterm Strich in Ordnung. 
Die zehn Leute haben ihre 
Sache gut gemacht“, sagte 
Sendenhorsts Trainer. Als 
Rückschlag wollte er das Re-
mis nicht bezeichnen – auch 
wenn der Rückstand auf 
Herbstmeister Greven 09 auf 
sieben Punkte anwuchs.

„Wir sind richtig gut ins 
Spiel gekommen“, analysier-
te Leifken. Stefan Nordhoff 
traf ganz früh zur Führung 
(3.) – sein zweites Saison-
tor. Das 2:0 verpassten die 
Gastgeber. Für eine „dumme 
Aktion“ sah Julian Meth-
ling die Rote Karte (7.). „Ob 
es gerechtfertigt war, gleich 
für die erste Aktion Rot zu 
zeigen, weiß ich nicht“, so 
Leifken. Auf jeden Fall habe 
der Platzverweis das Spiel 
beeinflusst. Sendenhorst, 
das ohne Lukas Noga antrat, 
stellte taktisch um, kassierte 
aber schon in der 18. Minute 
den Ausgleich. Dabei blieb 
es. Zwei Treffer der auswärts 
weiter ungeschlagenen Ha-
vixbecker erkannte der Schiri 
nicht an, Kirill Bassauers He-
ber ging knapp vorbei. „Ein 
Riesending“, sagte Coach 
Leifken. • mak
SG: Bisplinghoff, T. Brune, Wittenbrink, 
Labo, Erdmann, Roskosch, Langohr, 
Schulte, K. Bassauer, Nordhoff, Methling 
(eingewechselt: Krause)

Kreisliga A Münster: Ein-
tracht Münster – DJK GW Al-
bersloh: 0:3. Im Duell zweier 
Aufsteiger ließen Alberslohs 
Fußballer dem gastgebenden 
Tabellenletzten keine Chan-
ce und setzten sich souverän 
durch. Dem Team von Coach 
Michael Wester reichte eine 
gute erste Halbzeit, um den 
zehnten Saisonsieg einzufah-
ren und auf Platz drei zu klet-
tern. Seit mittlerweile neun 
Spielen sind die Grün-Wei-
ßen ungeschlagen. In dieser 
Zeit gelangen ihnen sieben 
Siege und zwei Remis.

Die Gäste erwiesen sich als 
Meister der Standardsitua-
tionen. Julian Spangenberg 
brachte GWA in der 10. Mi-
nute mit seinem vierten Sai-
sontor in Führung. Mitchell 
Pickup erhöhte (21.), Shpe-
tim Hajdini sorgte kurz da-
rauf für die Vorentscheidung 
(32.). Im zweiten Durchgang 
sah Wester eine „grottige“ 
Leistung seiner Elf. Ein-
trachts Jonas Kreutzer schei-
terte an der Latte. • mak
GWA: Hennenberg, Hecker, Pöttner, 
Strohbücker, Pickup, Spangenberg, P. 
Horstmann, Kirchhoff, J. Horstmann, Ha-
jdini, Hövelmann (eingewechselt: Alla, 
Bonse, Thale)

Kreisliga A Beckum: For-
tuna Walstedde – Ahlener 
SG: 0:2. Mit einer schwachen 
Leistung und ohne Punkt 
haben sich die Fortunen in 
die Winterpause verabschie-
det. Die Walstedder konnten 
die Ausfälle von gleich fünf 
Leistungsträgern nicht kom-
pensieren, erzielten im 16. 
Saisonspiel zum ersten Mal 
kein Tor und verpassten den 
fünften Sieg in Serie. „Das ist 
Kreisliga. Es ist halt so, wenn 
fünf Leute fehlen“, sagte 
Trainer Oliver Scheffler. Für 
ihn waren die vielen Um-
stellungen der Hauptgrund 
für die Niederlage. Scheffler 
musste auf Joel und Robin 
Lange, Kai und Kevin Nort-
hoff sowie Torjäger Marcel 
Brillowski verzichten. Die 
Pleite nur am Fehlen der fünf 
Spieler festzumachen, wäre 
aber zu einfach. Die Fortunen 
spielten einfach schlecht, 
hatten keine Ideen und kaum 

Chancen.
Gerade einmal drei Minu-

ten waren gespielt, als die 
Ahlener den Pfosten trafen. 
Kurz vor der Pause ging die 
ASG in Führung (44.), der 
eingewechselte Ajdin Ajdini 
erhöhte mit einem Schuss 
aus 35 Metern (83.). • mak
Fortuna: Graf, Ophaus, Wender, Rosen-
dahl, Averhage, Stüer, Samson, Simon, 
Vinnenberg, M. Willner, Ernst (eingewech-
selt: Dreckmann, Vojnovski, Buttermann)

Serie fortgesetzt

Kreisliga A Lüdinghausen: 
SV Davaria Davensberg – 
PSV Bork: 3:1. Mit einem Er-
folg über den auswärts weiter 
sieglosen Tabellen-13. und 
als Achter schlossen Davarias 
Kicker das Jahr ab. Seit fünf 
Spielen sind die Davensber-
ger ungeschlagen, Bork kas-
sierte die vierte Niederlage in 
Serie. Die Davaren bestimm-
ten zunächst die Partie gegen 
den PSV und gingen durch 
einen Kopfball von Rojhat 
Atalan in Führung (30.). Kurz 
nach dem Wechsel glichen 
die Gäste aus (47.). 20 Mi-
nuten später rettete Keeper 
Andreas Stilling gegen Borks 
Torschützen Daniel Berger 
das Remis. Kai Schäcker-
mann brachte die Davensber-
ger mit dem 2:1 auf die Sie-
gerstraße (77.). Nach einem 
Konter in der Schlussphase 
machte Schäckermann alles 
klar (82.) – sein achtes Sai-
sontor. • war
Davaria: Stilling, L. Eickholt, Bolle, 
Atalan, Jansen, Kaiser, Schäckermann, 
Plagge, Möller D. Grube, M. Grube (einge-
wechselt: Abuhanani, Blanke, Frevel) 

Kreisliga B2: SV Rinkerode 
II – SV GW Westkirchen: 0:1.  
Die zweite Mannschaft des 
SVR hat im vierten Heimspiel 
nacheinander eine Überra-
schung verpasst. Der Auf-
steiger musste sich dem noch 
ungeschlagenen Aufstiegs- 
aspiranten knapp geschlagen 
geben. Rinkerodes Trainer 
Sven Kuschel sah „ein gutes 
Spiel von beiden Seiten“. 
Dass Westkirchen gewon-
nen hat, gehe „vollkommen 
in Ordnung. Wenn man sich 
den Spielverlauf  anguckt, 
waren die schon richtig gut.“ 
Den Gästen reichte ein Tor in 
der 61. Minute, um die drei 
Punkte einzusacken. Von 
der 70. Minute an spielten 
sie nach einer Roten Karte 
in Unterzahl. Doch der SVR 
schaffte den Ausgleich nicht 

mehr. „Wir hatten am An-
fang und am Ende ein paar 
gute Möglichkeiten“, sagte 
Kuschel, dessen Team weiter 
Drittletzter ist. • mak
SVR II: Mathis, Lechtermann, Fischer, 
Bussieweke, Baumewerd, Lechtermann, 
Berzinch, Schlichtemeier, Wiewer, Me-
yer, Somaskantharajan (eingewechselt: 
Beuckmann)

Zurück an der Spitze

Frauen, Kreisliga Beckum: 
Germania Stromberg – For-
tuna Walstedde: 0:7. So 
schnell kann es gehen: Nur 
sieben Tage nachdem sie die 
Tabellenführung an den TuS 
Wadersloh hatten abgeben 
müssen, sind Fortunas Fuß-
ballerinnen zurück an der 
Spitze. Während die Mann-
schaft von Coach Volker Rü-
sing beim Vorletzten in Oelde 
den zweithöchsten Saison-
sieg feierten, unterlag Herbst-
meister Wadersloh der SG 
Ennigerloh/Hoetmar 0:1. Die 
Walstedderinnen gehen mit 
zwei Zählern Vorsprung auf 
das punktgleiche Verfolger-
trio TSV Ostenfelde, Waders-
loh und BSV Ostbevern II in 
die Winterpause. In Strom-
berg schaffte Jana Strate ein 
Dreierpack (51., 58., 65.). 
Klara Kalverkamp (17., 88.) 
und Alina Holle (72., 83.) tra-
fen doppelt. • mak
Fortuna: Lügger, Funke, Sölker, Weile, 
Post, Homann, Blume, Holle, Kock, Kal-
verkamp, Molares Friedl (eingewechselt: 
Strate, Kaufmann, Zwarg)

Frauen, Kreisliga B Dort-
mund: TuS Ascheberg – TuS 
Rahm: 3:1. Auch Aschebergs 
Fußballerinnen verbesserten 
sich auf Platz eins – mit dem 
sechsten Sieg in Serie. Ka-
tharina Löhrke brachte das 
Team von Trainer Manfred 
Trahe nach einer torlosen 
ersten Hälfte in der 54. Mi-
nute in Führung. Nach dem 
Ausgleich der Gäste aus 
Dortmund (75.) schlug der 
TuS zurück. Julia Rummler 
(79.) und Jil Grube mit einem 
schönen Linksschuss (81.) 
machten den siebten Sieg im 
siebten Heimspiel perfekt. 
Ascheberg profitierte vom 
Remis des TuS Bövinghau-
sen bei Türkspor Dortmund 
(1:1) und der 1:2-Niederlage 
des SV Brackel bei Union Lü-
dinghausen. Im letzten Spiel 
vor der Winterpause kommt 
es am Sonntag zum Gipfel-
treffen mit Bövinghausen, 
das als Tabellenzweiter zwei 
Punkte Rückstand hat. • mak
TuS: Eickholt, R. Olbrich, von Bobart, N. 
Grube, Egbers, J. Vorlop, M. Grube, Löhrke, 
J. Rummler, Blesenkemper, S. Rummler (ein-
gewechselt: J. Grube, van Roje, Gerkamp)

SVR punktet glücklich / SG früh in Unterzahl / GWA Meister der Standards / Schwache Fortunen

Erste Heimpleite für „zu jungen“ SVD
Fu s s b a l l  k o m pa k t

GWA sucht
neuen Torwart

Albersloh • Bei den Kreisli-
ga-A-Fußballer der DJK GW 
Albersloh gibt es laut Ab-
teilungsleiter Heinz-Josef 
Horstmann ein Problem auf 
der Torwartposition. Von den 
drei bislang zur Verfügung 
stehenden Keepern steht 
André Simon aus Studien-
gründen nur noch sehr selten 
im Trainingsbetrieb, Stand-
by-Torwart Dirk Hennenberg 
möchte aus familiären Grün-
den die Handschuhe an den 
Nagel hängen, und der junge 
Jeremy Kröger laboriert an 
einer langwierigen Finger-
verletzung. Daher sucht GW 
Albersloh auf dieser Position 
nach Alternativen.

J u g e n d f u ß b a l l

SV Rinkerode
• Ihre erste Hallenwinterrunde spielte 
die U6. Gegen Greven verlor der SVR 
mit 1:4 und 1:3, gegen Albachten mit 
1:4 und 0:5. Immerhin erkämpften 
sich die Minikicker gegen Telgte zwei 
1:1-Unentschieden. Torschützen: Jar-
no Dämmer, Dominik Lovric
• Auch die U10 startete in die Hallen-
runde. Gegen SW Havixbeck gewann 
der SVR durch ein Kopfballtor von 
Andrej Löffler mit 1:0. Gegen die DJK 
Marathon Münster II und die DJK SV 
Mauritz spielte das Team jeweils 0:0, 
gegen den 1. FC Gievenbeck II verlor 
es knapp mit 0:1.
• D1 – SG Telgte II: 3:0. Der SVR 
gewann auch sein zweites Meister-
schaftsspiel in der Kreisliga. Dabei 
zeigte die Mannschaft um Kapitän Li-
nus Lütke Wöstmann vor allem in der 
ersten Halbzeit eine starke Partie und 
erspielte sich zahlreiche Chancen. 
Torschützen: Thilo Schweins, Oscar 
Sander, Jan-Lukas Koch
• D2 – BSV Ostbevern III: 3:15. 
Nichts zu holen gab es für die zweite 
Mannschaft der D-Junioren.
• SV GW Westkirchen – C-Jugend: 
1:0. Zweites Spiel, zweite Niederlage.
• SC Westfalia Kinderhaus – B-Ju-
gend: 7:0. Nach acht ungeschla-
genen Spielen hat es die U17 des 
SVR wieder erwischt. Gegen eine 
spielerisch überlegene Mannschaft 
kamen die Gäste zu keiner echten 
Torchance. Die Rinkeroder standen 
80 Minuten unter Druck und verloren 
auch in der Höhe verdient.
• A-Jugend – DJK RW Alverskirchen: 
4:3. In der Kreisliga gelang dem SVR 
im zweiten Spiel der zweite Sieg.
• DJK Wacker Mecklenbeck II – 
D-Mädchen: 1:6. Von Anfang an 
bestimmten die U13-Juniorinnen die 
Partie und führten schon zur Pause 

mit 3:0. Auch in der zweiten Hälfte 
waren die Rinkeroderinnen das bes-
sere Team und gewannen auch in 
der Höhe verdient. Torschützinnen: 
Sophie Stumpf (2), Kim-Marie Staljan 
(2), Lona Bohnenkamp (2)

SV Drensteinfurt
• U13-Juniorinnen – SG Telgte: 3:5. 
Torschützinnen: Carla Kröger (2), Mia 
Scheffer. Sieg verschenkt: Die D-Mäd-
chen zeigten in der ersten Halbzeit 
eine gute Leistung, verloren nach ei-
ner 2:0- und 3:2-Führung aber; DJK 
BW Greven – U13-Juniorinnen: 2:0. 
Beim Tabellenführer lieferte der SVD 
ein gutes Spiel ab, hatte aber keine 
Chance und verlor erneut.
• D1 – ESV Münster: 0:3. Trotz zahl-
reicher krankheitsbedingter Ausfälle 
war es eine ausgeglichene und gute 
Partie. In der ersten Halbzeit kam der 
spielstarke ESV durch ein Eigentor 
der Drensteinfurter zur Führung. In 
der zweiten Hälfte hatte der SVD drei 
Großchancen, die nicht genutzt wur-
den. Die Gastgeber drängten weiter 
auf den Ausgleich, die Münsteraner 
hatten Konterchancen, die zu zwei 
weiteren Toren führten.
• C1 – Borussia Münster: 3:1. Tor-
schützen: Kevin Reich, Valentin 
Kröger, Philipp Ressler. Den Stew-
wertern gelang der erste Sieg in der 
Leistungsliga.
• C2 – DJK RW Alverskirchen: 5:3. 
Torschützen: Zain Winkelnkemper (2), 
Jonas Weber, Marcel Gromada, Kilian 
Schriever. Der SVD war überlegen, 
vergab aber viele 100-prozentige 
Chancen; BSV Ostbevern – C2: 2:3. 
Torschützen: Schriever, Weber, Paul 
Möllers. Auch im zweiten Spiel in-
nerhalb von sechs Tagen lieferten die 
Drensteinfurter einen guten Auftritt 
ab.

Kreisliga A Münster: SG 
Sendenhorst – SC Hoet-
mar (heute, 19.30 Uhr). 
Drei Punkte im Derby – 
das ist das Ziel, das die 
Fußballer der SG an die-
sem Mittwoch erreichen 
wollen. „Wir werden al-
les reinlegen“, verspricht 
Trainer Uli Leifken.

„Wir haben eine sehr gute 
Hinserie gespielt und stehen 
zu Recht da oben“, sagt er. 
Mit dem zehnten Saisonsieg 
würden die Sendenhorster an 
Freckenhorst und Albersloh 
vorbeziehen und auf Platz 
zwei vorrücken. Dann wären 

seine Jungs weiter „mit in der 
Verlosung“, meint der SG-
Coach. Er hofft, dass Lukas 
Noga, der gegen Havixbeck 
(siehe „Sport kompakt“) we-
gen eines grippalen Infekts 
ausfiel, wieder dabei ist. Juli-

an Methling ist 
wegen seiner 
Roten Karte für 
zwei Spiele ge-
sperrt worden. 
Mirko Weikert 

fällt weiter aus. „Wichtig ist, 
dass wir im Heimspiel drei 
Punkte holen“, betont Leif-
ken. Die Gäste aus Hoetmar 
sind mit nur zwei Zählern 
Rückstand auf Sendenhorst 

Tabellenfünfter. Sie haben 
nur eins der vergangenen 
vier Spiele gewonnen. Dem 
1:1 gegen Spitzenreiter Gre-
ven folgte am Sonntag ein 
mageres 0:0 gegen Füchtorf.

DJK GW Albersloh – SV BW 
Aasee (Donnerstag, 19.45 
Uhr). GWA absolviert morgen 
sein letztes Hinrundenspiel 
und will sein Konto auf sat-
te 35 Punkte erhöhen. Letzt-
mals steht Michael Wester 
als Coach an der Seitenlinie 
(siehe Meldung rechts). „Die 
Motivation bei meinen Jungs 
wird enorm sein“, vermutet 
er. Sollte die Serie – neun 

Spiele ohne Niederlage – aus-
gerechnet bei seiner Verab-
schiedung enden, „wäre das 
bitter“, sagt Wester. Aasee 
sei „nicht zu unterschätzen“, 
ein „unangenehmer Gegner“, 
„sehr strukturiert und kampf-

stark“. Der Ta-
bellenelfte aus 
Münster siegte 
nach drei 
knappen Nie-
derlagen am 

Sonntag 3:0 gegen den BSV 
Roxel II. Alberslohs Kader 
ist unverändert. Bernd Gren-
zer, Lucas Neufert und Janis 
Kröger gehören erneut nicht 
dazu. • mak

Walsteddes
Hendrik Simon
(vorne) gab den
ersten Schuss
aufs Tor der 

Ahlener ab – in
der 48. Minute. 
Foto: Kleineidam

Wester Trainer
in Schüttorf

SG will zurück auf Platz zwei
Fußball: Heute Nachholspiel gegen Hoetmar / GWA empfängt Aasee und verabschiedet Wester

Foto:
Kleineidam

Albersloh • Michael We-
ster, noch Trainer des Fuß-
ball-A-Kreisligisten DJK GW 
Albersloh, übernimmt im 
neuen Jahr das gleiche Amt 
beim FC Schüttorf 09. Das 
Team aus der niedersäch-
sischen Grafschaft Bentheim 
belegt in der Landesliga We-
ser Ems Tabellenplatz zwölf. 
Für Schüttorf spielte Wester 
vier Jahre lang in der Ober-
liga. Der Vertrag des 38 Jahre 
alten A-Lizenz-Inhabers, der 
nach Nordhorn ziehen wird, 
gilt bis Sommer 2016. • mak
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Schließung
der Sporthallen
Ascheberg/Davensberg/Her-
bern • Die Sporthallen in der 
Gemeinde Ascheberg sind 
während der Weihnachtsfe-
rien zu folgenden Zeiten ge-
schlossen:
• Turnhalle an der Nordkir-
chener Straße und Turnhalle 
an der Herberner Straße in 
Ascheberg: vom 22. Dezem-
ber bis zum 6. Januar
• Turnhalle in Herbern: vom 
22. Dezember bis zum 6. Ja-
nuar
• Turnhalle in Davensberg: 
vom 12. Dezember (15 Uhr) 
bis zum 12. Januar (ganztägig)

Die Sporthallen werden 
– mit Ausnahme der Halle 
in Davensberg – am letzten 
Schließungstag um 15 Uhr 
wieder geöffnet.

SG-Handballer feiern
fünften Heimsieg

Bezirksliga 2: SG Senden-
horst – TB Burgsteinfurt: 
36:27 (17:14). Würden die 
Handballer der SG nur zu 
Hause spielen, wären sie im 
Titelrennen eine große Num-
mer. Gegen den Tabellen-
vorletzten aus Burgsteinfurt 
gelang dem Team von Coach 
Ingo Zoppa im fünften Heim-
spiel der fünfte deutliche 
Sieg. Die St.-Martin-Sport-
halle bleibt also eine Festung.

Die Sendenhorster erwisch-
ten einen schlechten Start, 
fingen sich aber und lagen zur 
Pause mit drei Toren in Füh-
rung. Nach dem Seitenwech-

sel setzten sich die Gastgeber 
ab. Für den Turnerbund war 
es die fünfte Niederlage in 
fremder Halle. 

Laut Zoppa ist die neu for-
mierte SG-Truppe in der Be-
zirksliga angekommen. Nun 
wollen die Sendenhorster 
„die nächste Stufe erklim-
men“ – am besten schon am 
kommenden Samstag, wenn 
sie beim Tabellenzweiten 
CVJM Rödinghausen II ga-
stieren. • mak
Tore: Mar. Kleikamp (10), Mat. Kleikamp 
(7), Je. Hunkemöller (5), Arens (4), Feld-
mann (2), Bernstein (2), Ch. Funke (2), 
Schmitz (2), Göhausen, Grabowski

Erster Sieg – und das im Derby
Kreisliga: TuS Ascheberg – 
SV Herbern: 9:7. Der erste 
Sieg ist dank einer kämpfe-
rischen Leistung der ganzen 
Mannschaft perfekt. Ausge-
rechnet im Derby schafften 
die Tischtennis-Herren des 
TuS den Befreiungsschlag. 
Dabei hatten die Ascheberger 
zu Beginn wieder nicht das 
nötige Glück auf ihrer Sei-
te, ließen sich dadurch aber 
nicht entmutigen. Die Gä-
ste aus Herbern verbuchten 
zwar die deutlicheren Siege, 
doch sobald es knapp wurde, 
nutzten die TuS-Spieler ihre 

Chancen. Mit einem tollen 
Schlussspurt machten sie aus 
einem 5:7-Rückstand einen 
9:7-Erfolg. Der Klassenerhalt 
ist für den Tabellenletzten 
angesichts der drei Punkte 
Rückstand auf den Vorletzten 
zwar immer noch eine große 
Herausforderung, der erste 
Sieg im elften Spiel gibt aller-
dings neue Hoffnung. Weiter 
geht es am 9. Januar mit dem 
Heimspiel gegen die DJK Vor-
wärts Ahlen. • dz/mak
Punkte: Gergert/Rabe, Ellertmann/Holt-
kötter, Stattmann, Ellertmann, Holtkötter 
(2), Kneilmann, Rehr (2)

Spielersitzung
am Freitag

Walstedde • Die Vorrunde 
ist gerade erst vorbei, da will 
die Tischtennisabteilung von 
Fortuna Walstedde schon 
die Weichen für die Rück-
serie stellen. Der Vorstand 
lädt alle Spieler zur Mitglie-
derversammlung am Freitag, 
12. Dezember, ab 19.30 Uhr 
ins Haus Volking ein. Nach 
einem kurzen Rückblick auf 
die Hinserie folgt der Aus-
blick auf die Rückrunde. Auf-
grund der Bilanzen der Spie-
ler werden die Aufstellungen 
festgelegt. Die Stadtmeister-
schaften am Samstag, 3. Janu-
ar, werden von der Fortuna 
organisiert. Weitere Tages-
ordnungspunkte sind die Ju-
gendarbeit der Abteilung, die 
Vereinsmeisterschaften und 
das Sommerfest 2015.

Fortuna völlig
chancenlos

Bezirksklasse 3: DJK Borus-
sia Münster III – Fortuna 
Walstedde: 9:1. Rang zwölf 
und damit Tabellenletzter 
– so verabschiedeten sich 
Fortunas Tischtennis-Herren 
in die einmonatige Winter-
pause. Gegen den direkten 
Konkurrenten zeigte sich 
abermals, welch schweren 
Stand die Walstedder als 
Aufsteiger in dieser Liga ha-
ben. Christoph Nulle/Hans 
May holten im Doppel den 
einzigen Punkt. Jörg Freiherr, 
Stephan Avenhövel, Ralf Be-
cker und Ersatzmann Dirk 
Bohnenkamp gingen leer aus. 
Zum Abschluss der Hinserie, 
nach sechs Niederlagen in 
Serie, liegen die Walstedder 
mit 3:11 Punkten ganz am 
Ende der Tabelle. Sie sind 
punkgleich mit Everswinkel. 
Rang elf berechtigt zur Teil-
nahme an der Relegation. Die 
direkten Nichtabstiegsplätze 
sind bereits vier Punkte ent-
fernt. Die Rückserie startet 
am Sonntag, 11. Januar, mit 
einem Heimspiel gegen Mit-
konkurrent Everswinkel.

SVR festigt
Platz zwei

Bezirksklasse 3: SV Rinke-                      
rode – SC DJK Everswin-
kel: 9:6. Mehr Mühe als 
erwartet hatten die Tischten-
nis-Herren des SVR im Heim-
spiel gegen den Tabellenvor-
letzten. Letztlich setzten sich 
die Rinkeroder aber durch, 
fuhren den vierten Sieg in Se-
rie ein und verteidigten den 
zweiten Platz hinter Spitzen-
reiter Union Lüdinghausen, 
der alle elf Partien der Hin-
serie gewonnen hat. Gegen 
Everswinkel fehlten urlaubs-
bedingt Burkhard Hessing 
und Thomas Rehbaum. Die-
ter Grönewäller und Bernd 
Abelmann ersetzten die bei-
den. Nachdem die Gäste mit 
5:4 in Führung gegangen 
waren, schaffte der SVR mit 
einem Zwischenspurt die 
Wende. „Mit 17:5 Punkten 
haben wir uns eine sehr gute 
Ausgangsposition für die 
Rückrunde geschaffen“, sagte 
Niklas Grabbe. Erster Gegner 
ist am 10. Januar der direkte 
Verfolger TTG Beelen.
Punkte: Althoff/Abelmann, Mangels/
Brüggemann, Mangels (2), Brüggemann 
(2), Grabbe, Althoff, Abelmann

Rinkerode • Für die 
jüngsten Reitsportler fand 
am Sonntag das traditi-
onelle Nikolausturnier 
des RV Rinkerode statt. 
Auch der Nachwuchs 
des RV Albersloh, des RV 
Drensteinfurt und des RV 
Amelsbüren war wieder 
eingeladen, an dem Wett-
bewerb teilzunehmen.

Die Prüfungen von der Führ-
zügelklasse bis zum Spring- 
reiterwettbewerb stellten für 
viele Nachwuchsreiter die 
Möglichkeit dar, Turnier-
luft zu schnuppern und sich 
einem Publikum zu präsen-
tieren. In der Freestyle-Kür 
für Paare konnten die jungen 
Sportler außerdem ihre Krea-
tivität und ihr Geschick unter 
Beweis stellen. 

Den Auftakt machte der 
Longenreiterwettbewerb. 
Hannah Wirth siegte auf „Bo-

nito“ mit der Wertnote 7,9 
vor Selma Eid mit „Bonito“ 
(7,8) und Hanna Czauderna, 
die ebenfalls auf „Bonito“ 
Dritte wurde (7,7). Auch im 
Reiterwettbewerb mit Ga-
lopp stand eine Rinkeroder 
Amazone ganz oben auf dem 
Treppchen. Mia Tietjen si-
cherte sich mit „Ghandy“ 
und der Wertnote 8,2 den 
Sieg. Auf dem zweiten und 
dritten Rang platzierten sich 
zwei weitere Nachwuchs-
reiterinnen aus Rinkerode. 
Lisanne Schlieper holte mit 
„Zippo“ Silber (8,0), Annika 
Bullermann belegte auf „Ba-
bette“ den dritten Rang (7,9). 

Beim Führzügelwettbe-
werb präsentierten sich die 
jüngsten Teilnehmer der Ver-
anstaltung dem Publikum. 
Anna Leismann präsentierte 
sich auf dem Pony „Flicka“ 
besonders selbstbewusst und 
setzte sich mit der Wertnote 

7,5 an die Spitze des Feldes. 
Auf dem zweiten Rang folgte 
Mika-Sophie Richter, eben-
falls auf „Flicka“ (7,4). Johan-
na Bruns belegte auf „Lind-
chen“ den dritten Rang (7,3).

Auf eine gute Zusammenar-
beit mit dem Pferd kam es im 
Springreiterwettbewerb an. 
Celine Nees setzte sich mit 
ihrem Pony „Leando“ durch 
(7,5). An zweiter Stelle reihte 
sich Helena Becker mit „Sis-
si“ vom benachbarten RV Al-
bersloh ein (7,4) – gefolgt von 
Lioba Kruth mit „E.T.“ auf 
dem dritten Rang (7,3).

Den Abschluss des Turnier-
tages bildete die in diesem 
Jahr erstmalig ausgeschrie-
bene Freestyle-Kür für Paare, 
angelehnt an die Anforde-
rungen eines Reiterwettbe-
werbes. Dabei bewiesen die 
jungen Duos besondere Kre-
ativität bei der Auswahl der 
Kostüme, der Musik und der 

Wegeführung und begeister-
ten das Publikum mit ihren 
Vorstellungen. Siegreich wa-
ren in dieser Prüfung Lisanne 
Schlieper mit „Zippo“ und 
Annika Bullermann mit „Ba-
bette“. Für ihre Kür erhielten 
sie die Wertnote 8,5. Auf 
dem Silberrang folgten Ce-
line Nees mit „Leando“ und 
Jolina Hornert mit „Britania“. 
Für ihre schwungvolle „Bibi 
und Tina“-Kür gab es die 
Wertnote 8,0. Auf Rang drei 
landeten Lioba Kruth mit 
„E.T.“ und Marlene Becker 
mit „Mick Jagger“ mit der 
Wertnote 7,5.

Während des Turniertages 
versorgte das Team um den 
Jugendvorstand des RVR 
alle Zuschauer und Teilneh-
mer mit Glühwein, Kuchen 
und einer warmen Mittags-
mahlzeit. Die eingenom-
menen Spenden kommen der 
RVR-Jugend zugute.

 Kreativ und geschickt
Reiten: Beim traditionellen Nikolausturnier des RVR begeistert
der Nachwuchs das Publikum

Dieses Paar siegte in der Freestyle-Kür: Annika Bullermann 
(links) mit „Babette“ und Lisanne Schlieper mit „Zippo“. Foto: pr

Während der Ferien geschlossen
Drensteinfurt • Die Stadt Drensteinfurt teilt mit, dass die 
städtischen Sporthallen während der Weihnachtsferien (22. 
Dezember bis 6. Januar einschließlich) geschlossen sind. Die 
Dreingau-Halle ist allerdings an den Tagen der traditionellen 
SVD-Jugendfußballturniere geöffnet.

Wenig Tore und
Glanz im Derby

Handball: HSG-Damen schlagen die SG
Frauen, Bezirksliga 3: SG 
Sendenhorst – HSG Asche-
berg/Drensteinfurt: 11:13 
(2:7). Die Damenmannschaft 
der HSG kann sich nach dem 
Spiel beim Nachbarverein 
in Sendenhorst Derbysieger 
nennen. Doch schön anzuse-
hen war die Partie nicht. 

In der ersten Hälfte fielen 
nur neun Tore. Die Spielge-
meinschaft kam in 30 Minu-
ten zu sieben Treffern, die 
Sportgemeinschaft schaffte 
mickrige zwei. Die wenigen 
Tore waren zum einen den 
vielen Fehlwürfen geschul-
det. Hervorheben muss man 
die Leistung der Torhüte-
rinnen. Vor allem Marina 
Fels von der HSG konnte ei-
nige Chancen der Gastgebe-
rinnen entschärfen.

Nach dem Seitenwechsel 
bot sich den Zuschauern zu-
nächst ein ähnliches Bild. 
Doch dann kam die SG näher 
heran. Die Spielgemeinschaft 
agierte vorne zu fahrig. Viele 
Fehlpässe, -würfe und vor-
schnelle Abschlüsse waren 
das Ergebnis. Die Sendenhor-
sterinnen nutzten durch Ak-
tionen über die Kreisläuferin 

und schnelles Abräumen ihre 
Möglichkeiten konsequenter. 
Und so wurde das Derby 
doch noch etwas spannend. 
Beim Stand von 11:13 in der 
59. Minute hatte es der Tabel-
len-Drittletzte in der Hand. 
Doch Fels parierte einen Sie-
benmeter. So konnte die HSG 
die letzte Minute herunter-
spielen und siegte am Ende 
alles andere als glorreich. 

HSG-Coach Jochen Bülte 
betonte nach dem Abpfiff bei 
seinem Ex-Klub: „Auch ein 
dreckiger Sieg ist ein Sieg.“ 
Ascheberg/Drensteinfurt ver-
besserte sich durch den fünf-
ten Erfolg nacheinander auf 
den vierten Platz.
HSG-Tore: Kliewe (4), Hartmann (3), 
Kneilmann, Weile (je 2), Arnemann, Ter-
veer (je 1) 

Männer, Bezirksliga 3: SV 
Vorwärts Gronau – HSG: 
ausgefallen. Die Partie der er-
sten Herrenmannschaft beim 
bisherigen Spitzenreiter wur-
de nicht ausgetragen, weil 
die Schiedsrichter nicht er-
schienen. Die Begegnung soll 
am 21. Dezember nachgeholt 
werden. • mt

Die Handballerinnen
aus Ascheberg/Drensteinfurt feierten 
den fünften Sieg in Serie. Foto: Tillmann

SCS-Dritte
gewinnt

Sendenhorst • Im Moment 
haben die Mannschaften des 
Schachclubs Sendenhorst 
einen Lauf. Nun hat auch 
die Drittvertretung ihr erstes 
Spiel gewonnen. Knapp, aber 
völlig verdient siegte sie mit 
3,5:2,5 gegen die SF Telgte IV. 
In der Tabelle der Kreisliga 
stehen die Sendenhorster auf 
dem zehnten und damit vor-
letzten Platz. • hues
SCS III: Dierkes (0), Fromm (1), S. Wagner 
(1), Wuttke (0,5), M. Wagner (0), Börde-
mann (1)

Steffen Wagner gewann
seine Partie. Foto: hues Fortuna verkauft Tannenbäume

Walstedde • Fortuna 
Walstedde veranstaltet am 
kommenden Wochenende 
den traditionellen Tannen-
baumverkauf auf dem Sport-
platz. Am Freitag, 12. De-
zember, ab 14 Uhr und am 
Samstag, 13. Dezember, ab 
10 Uhr stehen die Fortunen 
bereit, um die Bäume an die 
Frau bzw. den Mann zu brin-
gen. Cheforganisator Udo 

Kerkmann weist darauf hin, 
dass die Ware vom gleichen 
Anbieter kommt wie in den 
vergangenen Jahren. Auch 
das Tannenbaumtaxi für den 
Transport nach Hause wird 
wieder angeboten. Heiße und 
kühle Getränke und andere 
Köstlichkeiten warten auf die 
Gäste. Am Samstag, 10. Janu-
ar, werden die Fortunen die 
Bäume wieder einsammeln.

Drei Sportler des SV Rinkerode haben am Samstag am „Nikolauf“ 
in Everswinkel teilgenommen. Alle drei absolvierten die 15-Kilo-
meter-Strecke. Besonders erfolgreich war Wera Dämmer, die auf 
den zweiten Platz in der Frauenwertung und Rang eins in ihrer Al-
tersklasse (W35) kam. Sie benötigte 1:11:41 Stunden. Holger See-
hafer (rechts) lief in 1:06:26 Stunden auf den zehnten Gesamtplatz 
und Rang zwei in seiner Altersklasse M50. Klaus Greshake kam nach 
1:11:41 Stunden als Gesamt-16. und Vierter seiner Altersklasse (M50) 
ins Ziel. 56 Sportler erreichten beim 15-km-Lauf das Ziel.       Foto: pr

Rinkeroder erfolgreich

Landesliga 7: SG Senden-
horst – SC Halle: 3:2 (26:24, 
21:25, 25:20, 12:25, 17:15). 
Die erste Herrenmannschaft 
der SG-Volleyballabteilung 
lieferte sich ein packendes 
Duell mit dem Verfolger aus 
Halle und freute sich über 
den fünften Sieg im siebten 
Saisonspiel. Nachdem beide 
Teams zwei Sätze für sich 
entschieden hatten, musste 
der Tie-Break die Entschei-
dung bringen. Die Senden-
horster setzten sich in der 
Verlängerung durch und sind 
nun Tabellenzweiter.

Frauen, Bezirksliga 13: TVE 
Greven – SG: 3:0 (25:14, 
25:16, 25:19). Sechstes Spiel, 
sechste Niederlage und zum 
sechsten Mal keinen Satz 
gewonnen: Die erste Damen-
mannschaft muss weiterhin 
auf das erste Erfolgserlebnis 
warten. Eine gute Chance gibt 
es für das Team von Coach 
Ingo Janthal am kommen-
den Samstag (15 Uhr). Dann 
ist das Schlusslicht zu Gast 
beim Vorletzten DJK Rot-
Weiß Milte, der allerdings 
schon zwei Siege verbucht 
hat. • mak

SG-Volleyballer
machen es spannend

Jugendversammlung beim SVD
Drensteinfurt • Die Jugendab-
teilung des SV Drensteinfurt 
lädt alle Fußballer(-in-
nen), die Trainer und 
die Betreuer der Nach-
wuchsmannschaften 
zur Jugendversamm-
lung am Freitag, 19. De-
zember, ein. Beginn ist 
um 18 Uhr im Vereinsheim. 
Tagesordnungspunkte sind 
ein Rückblick auf das ablau-

fende Jahr sowie die Wahlen 
des Jugendobmanns, des 1. 

und des 2. Stellvertre-
ters. Letzterer ist auch 
Koordinator für die Ju-
niorinnen. Juniorenob-
mann des SVD ist zur-
zeit Manfred Reimann. 
Als 1. Stellvertreter en-

gagiert sich Manfred Drepper, 
als 2. Stellvertreter Marcel 
van Empel.
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Gastlichkeit zur Weihnachtszeit

Familie Eickholt-Schütte
Frieport 22 · 59387 Ascheberg-Davensberg
Telefon: (0 25 93) 75 65 · Telefax: (0 25 93) 51 43
www.gasthaus-eickholt.de
E-Mail: info@gasthaus-eickholt.de

Über 50 Jahre ein harmonischer Familien-
betrieb mit außergewöhnlichem Engagement
in der Küche und für den Gast.

Erleben Sie familiäre Geborgenheit
in gediegenem urigem Ambiente.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gemütliche Gastlichkeit
am Rande der Davert

Familie Eickholt-Schütte
Frieport 22 · 59387 Ascheberg-Davensberg
Telefon: (0 25 93) 75 65 · Telefax: (0 25 93) 51 43
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Gemütliche Gastlichkeit
am Rande der Davert

Verschenken Sie doch einmal einen 
unvergesslichen Abend!

Die Eventschmiede und StattReisen präsentieren:

Täglich geöffnet • Warme Küche von 18:00 - 22:00 Uhr  
Sonn- und feiertags zusätzlich von 11:30 - 14:00 Uhr

Exzellente Kochkunst trifft stilvolles Ambiente

Landhotel Bartmann • Bracht 3 • 48324 Sendenhorst • Tel.: 02526 / 1228 
info@landhotel-bartmann.de • www.landhotel-bartmann.de

REstauRant LandhotEL ★ ★ ★ ★

In der Vorweihnachtszeit 
und an den Festtagen ge-
hört ein leckeres Essen 
einfach dazu.

Die Vorbereitungen zum 
gemütlichen Adventsessen 
mit der Familie und Freun-
den laufen auf Hochtouren 
– wir stimmen uns auf Weih-
nachten ein und verbringen 
wieder mehr Zeit mit dem 
Kochen und Backen. Qua-
lität und Geschmack sowie 
eine optimale Zubereitung 

sind uns zu dieser Zeit be-
sonders wichtig, denn alles 
soll perfekt sein!

Dabei können die beson-
deren Köstlichkeiten beden-
kenlos in größeren Mengen 
zubereitet, eingefroren und 
zu gegebener Zeit ohne 
Qualitätsverlust hervor-
gezaubert werden. Dann 
muss man auch nur einmal 
die Arbeitsfläche oder den 
Herd nach der Zubereitung 
des Plätzchenteigs oder der 
leckeren Bratensoße rei-

nigen. Um Aroma und Ge-
schmack der vorbereiteten 
oder übrig gebliebenen 
Lebensmittel zu erhalten, 
sollten hochwertige Gefrier- 
oder Frischhalte-Beutel ver-
wendet werden. Diese sind 
außerordentlich praktisch 
und vielfältig verwendbar.

Gefrierbeutel sind auch 
besonders hygienisch und 
machen die Verwendung 
eines Vakuumiergerätes 
überflüssig. Hersteller wie 
zum Beispiel Pely bieten ein 

umfangreiches Sortiment an 
Frischhalte- und Gefrierbeu-
teln in zahlreichen Größen 
an. So können Lebensmittel 
ideal aufbewahrt und ge-
schützt werden. 

Ein schöner Nebeneffekt 
des Einfrierens: Die etwai-
gen Kaloriensünden halten 
sich in Grenzen – muss 
doch nicht zwangsläufig al-
les gleich aufgegessen wer-
den, um am folgenden Tag 
gutes Wetter heraufzube-
schwören. • spp

Weihnachtsaktion 
Rindsrouladen

„Hausfrauenart“ – mit Soße 

Stck. 4,50 e
(nur Selbstabholer)

Bestellungen bis 18.12.

Partyservice 
Niess

Tel. 0 25 08 / 98 53 23
www.partyservice-niess.de

Knackig-frisch genießen
Weihnachtszeit ist Schlemmerzeit / Lebensmittel ganz einfach einfrieren

Zutaten: 2 Zwiebeln, 2 Ka-
rotten, 1 Sellerieknolle, 500 g 
Knochen, 5 g Fett, 100 g To-
matenmark, 0,1 l Rotwein, 
1,5 l Fleischbrühe, 1 Lorbeer-
blatt, 1 Nelke, 45 g Mehl.

Zubereitung: Knochen anbra-
ten und gewürfelte Zwiebeln, 
Karotten sowie Knollensel-
lerie hinzugeben. Tomaten-
mark unterrühren, mit Wasser 
oder Rotwein ablöschen und 
mit Brühe auffüllen. Mit den 
restlichen Gewürzen eine 
Stunde kochen lassen. Soße 
durch Sieb streichen. Ruhen 
lassen und Fett abschöpfen. 
Abschmecken und erneut auf-
kochen lassen. Zum Andicken 
das Mehl in etwas Wasser 
oder Rotwein glatt und in die 
kochende Flüssigkeit rühren. 
Anschließend weitere zehn 
Minuten leicht köcheln lassen. 
Abkühlen lassen und einfrie-
ren. • spp

Leckere
Bratensoße

Foto: Heino Pattschull/fotolia.com/Pely/akz

 Winterträume  auf dem
Hof Schulze Rötering

Weihnachtsmarkt in den alten Scheunen
 3. Advent –13./14. Dezember

Genießen Sie Glühwein aus dem Kupferkessel, sowie feinste 
Liköre und Leckereien aus unserer Weihnachtsbäckerei. 

Stärken Sie sich mit herzhaften Spezialitäten aus Pfanne und Grill. 
Freuen Sie sich auf viele kreative Stände und 

werfen Sie einen Blick auf unsere neue Brennerei. 
Auch dieses Jahr gibt es natürlich einen Weihnachtsbaumverkauf!

 Hof Schulze Rötering
Prozessionsweg 115 · 59227 Ahlen 

Tel. Hof/Geschäft: 02382/2742 · Tel. Landcafé: 02382/8898980

www.schulze-roetering.de

Winterträume
3. Advent
Sa. von 13 bis 20 Uhr

So. von 10 bis 19 Uhr

140451 HSR az Weihn_traum_90x100_2.indd   1 04.12.14   15:23

Ahlen • Auf dem Hof Schulze 
Rötering am Prozessionsweg 
115 findet am dritten Advent 
ein uriger und urgemütlicher 
Weihnachtsmarkt statt. 

In den drei großen Scheu-
nen, deren Wände mit Tan-
nengrün geschmückt sind, 
verbreitet sich adventliche Ge-
mütlichkeit. Zahlreiche Stände 
bieten in den verschiedenen 
Scheunen Schönes zum Stau-
nen und Schenken. 

„In diesem Jahr ist das Be-
sondere unsere alte Brenne-
rei. Hier haben wir viel Neues 
geschaffen“, weiß Hildegunde 
Schulze Rötering. „Wir infor-
mieren über alte Brennkunst in 
neuem Gewand und geben ei-
nen Ausblick auf erlesene Le-

ckereien im neuen Jahr. Zum 
Genießen laden wie immer 
zahlreiche erlesene Liköre 
und Branntweine ein.“

Geschenkideen

Der Hofladen hat seine Tü-
ren geöffnet und erwartet sei-
ne Besucher mit schönen Ge-
schenkideen. Im Backhaus hat 
die Weihnachtsbäckerei Ein-
zug gehalten und bietet Lecke-
reien wie Brot und Plätzchen. 
Nicht weniger verlockend ist 
der Duft des Glühweins, der 
mitten auf dem Hof in großen 
Kupferkesseln über offenem 
Feuer erhitzt wird.

Wer bei allen Eindrücken und 
nach dem Rundgang hungrig 

geworden ist, der kann sich 
mit Grünkohl, Bratkartoffeln, 
Würstchen und frisch gebra-
tenen Champignons stärken. 
Anschließend darf‘s dann 
auch gerne ein heißer Kaffee, 
Tee oder Kakao sein, mit le-
ckerem Kuchen und frischen 
Waffeln garniert. Auch das 
Landcafé hat geöffnet.

Der Weihnachtsmarkt kann 
am Samstag, 13. Dezember, 
von 13 bis 20 Uhr und am 
Sonntag, 14. Dezember, von 
10 bis 19 Uhr besucht werden. 
Befestigte Parkplätze sind am 
und um den Hof zu finden. 
Und wer mag, kann den Be-
such des Weihnachtsmarktes, 
auch mit einer Winterwande-
rung verbinden.

Urig und urgemütlich
Weihnachtsmarkt auf dem Hof Schulze Rötering

Schloßplatz 1
46342 Velen

Tel. +49 (0) 2863 203-0
Fax +49 (0) 2863 203-788

info@sportschlossvelen.de
www.sportschlossvelen.de

VERLAG VON GRABERG & GÖRG

Schulstraße 47, 65795 Hattersheim
Postfach 1264, 65781 Hattersheim
Telefon 06190/89020-0
Telefax 06190/89020-30

VERLAG VON GRABERG & GÖRG GMBH
www.gg-pressedienst.de
e-mail: info@gg-pressedienst.de
Geschäftsführer: Harwig Kurz
Amtsgericht Frankfurt, HRB 51455

Commerzbank AG, Frankfurt
BLZ 500 800 00, Konto 3800 106 00
Postbank Frankfurt
BLZ 500 100 60, Konto 83632-608

Commerzbank AG, Frankfurt
BLZ 500 800 00, Konto 3800 106 00
Deutsche Postbank AG, Frankfurt
BLZ 500 100 60, Konto 83632-608

Auftragsnummer: 239.805

An Weihnachten und Silves-
ter ist man gern bei Familie und 
Freunden. Genießt gemeinsam 
die besinnlichen Tage des Jahres. 
Natürlich klappt das nicht immer, 
besonders wenn die Lieben über 
das Land und die Welt verstreut 
leben. Manche schreiben dann 
eine E-Mail, eine SMS – aber ein 
Anruf ist nach wie vor persön-
licher. Sich hören, Weihnachts- 
und Neujahrswünsche teilen, das 
verspricht Nähe und Wärme zur 
feierlichen Jahreszeit. 

Das Gute: Anrufe sind güns-
tig an den Advents-Wochen-

enden, den Weihnachtstagen, zu 
Silvester und Neujahr, bis Ende 
Februar 2015. Auch ins Ausland. 
Mit  Telekom-Anschluss wird die 
Vorvorwahl 01070 vor der Vor-
wahl und Rufnummer gewählt. 
Zwischen 19–7 Uhr kann dann 
unter 1 Cent pro Minute ins deut-
sche Festnetz telefoniert werden. 
Ohne Grundgebühr, Mindestum-
satz oder Vertragsbindung, mit 
minutengenauer Abrechnung und 
kostenloser Tarifansage zu Ge-
sprächsbeginn. Die gesetzliche 
Mehrwertsteuer ist im Preis in-
begriffen. Weitere Informationen 
dazu auf www.01070.com 

Wir hören uns an Weihnachten! 
AnzeigeNeues aus der Geschäftswelt

Anzeige

Hotel
Restaurant

Telefonische Anmeldung unter:
Tel: 02508 - 93 54 · Mobil: 0157 - 72 16 58 99  

Fax: 02508 - 99 79 18 · restaurant-rodeo@web.de
www.restaurant-rodeo.de

Mühlenstr. 14
48317 Drensteinfurt

Montags Ruhetag

Cateringservice, Terrasse, Veranstaltungen

Verschenken Sie Genuss!
Verwöhnen Sie Ihre Lieben 

mit einem Geschenkgutschein 
für genussvolle Momente 

im  

 
1. und 2. Weihnachtstag 

noch Plätze frei
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大秦帝國
Tel.: 02508 - 3 05 86 98 

大秦帝國

Ossenbeck 13 · 48317 Drensteinfurt 
(Ehemals „Altes Forsthaus“) 

Weihnachts-Buffet
Öffnungszeiten & Buffetpreise zu Weihnachten u. Silvester:
-----------------------------------------------------------------------------------------------

Heiligabend 24.12. 1. Weihnachtsfeiertag 25.12.
2. Weihnachtsfeiertag 26.12. Silvester 31.12. 

an allen 4 Tagen von 11.30 bis 22.00 Uhr durchgehend geöffnet!

Reichhaltiges Buffet mit zusätzlichen Spezialitäten p.P.  14,90 e
Kinder von 4-11 Jahren 8,90 e

Ihre Ansprechpartnerin:

Almut Gondermann
Medienberaterin

Tel. 02508 / 99 03 - 12

Fax 02508 / 99 03 - 40

almut.gondermann@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin

Tel.  02508 / 99 03 - 12

Fax  02508 / 99 03 - 40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de
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BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

Stichtag: 15.12.2014
10.30 Uhr

Gewinnzahlen vom
08.12.2014:

Kein Gewinner.
Neue Gewinn-Summe

im Jackpot:

250 €11 14 29

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36
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Ihr Horoskop

Für die Woche vom

10.12. - 16.12.2014

Widder

21.3.-20.4.

Stier

21.4.-20.5.

Waage

24.9.-23.10.

Skorpion

24.10.-22.11.

Zwillinge

21.5.-21.6.

Schütze

23.11.-21.12.

Krebs

22.6.-22.7.

Steinbock

22.12.-20.1.

Löwe

23.7.-23.8.

Wassermann

21.1.-19.2.

Jungfrau

24.8.-23.9.

Fische

20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob

Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit

jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für

Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Worte allein sind nicht 
unbedingt ein ver-

lässlicher Beweis für die Liebe. Ihr 
Einsatz ist derzeit kaum von Erfolg 
gekrönt. Nur nicht aufgeben! Ge-
hen Sie mit Infos nicht vorschnell 
hausieren.

Freunde helfen Ihnen 
aus einer emotion-

alen Sackgasse. Nichts geht Ihnen 
schnell genug. Achten Sie auf das 
Tempo der Kollegen! Keine gute Zeit 
für Sinnsuche – Sie sind zu rastlos.

Sie sind spontan. Die 
Offenheit gefällt Ihrem 

Partner. Verlassen Sie sich nur 
auf Menschen, die Sie gut ein-
schätzen können. Sie vermissen 
Abwechslung. Die kommt nicht von 
allein.

Ihr ausgeglichenes Lie-
besleben gibt Ihnen derzeit viel 
Selbstvertrauen. Lassen Sie Ihrem 
Ehrgeiz freien Lauf: Der Erfolg war-
tet.  In der Mitte der Woche bietet 
sich eine gute Chance – zugreifen!

Vorsicht: Überlegen 
Sie, bevor Sie sagen,

was Sie denken! Sie drängen sich 
nach vorn. Das kommt nicht gut 
an. Ihre überschüssigen Energien 
sollten Sie mal wieder mit Sport 
abbauen.

Sie sind im Moment der 
ruhende Pol in der Partnerschaft.
Ihre Aufgaben erledigen sich zur 
Zeit fast von selbst. Sie haben 
genug Kraft, um anderen zur Seite 
zu stehen.

Mit kleinen 
Aufmerksamkeiten halten Sie 
das Liebesfeuer am Lodern. Trotz 
mangelnder Konzentration: Sie 
haben eine kreative Phase! Neidge-
fühle? Ein guter Anlass für Ehrgeiz!

Flirtlaune für Singles, 
Kuschelstimmung für Pärchen. Sie 
holen sich Unterstützung für Ihre 
Pläne. Gut so. Wer eine Lektion 
erteilt bekommt, sollte auch etwas 
draus lernen.

Intensive Beziehungs-
diskussionen stehen an. Es geht 
ans Eingemachte! Setzen Sie klare 
Prioritäten, verschieben Sie Un-
wichtiges. Sie halsen sich Probleme 
anderer auf, gehen Sie eigene an! 

Glauben Sie nicht alles, 
was Sie durch die rosarote Liebes-
brille sehen! Schnelle Entscheid-
ungen verbieten sich diese Woche. 
Sie beweisen Großzügigkeit. Das 
lohnt sich!

Im Moment stehen 
die Flirtsterne schlecht – nicht ent-
täuscht sein! Beißen Sie die Zähne 
zusammen, gehen Sie an den 
Arbeitsberg! Mit einem Gefallen ge-
winnen Sie viel Sympathie.

Manchmal verwechseln 
Sie Sparsamkeit und Geiz: Investie-
ren Sie in die Liebe! Sie blitzen mit 
einem Plan ab. Nicht frustriert sein! 
Gehen Sie keine länger bindenden 
Verp�ichtungen ein!

Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903 

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Adrians Autocenter kauft alle Au-
tos zu fairen Preisen, Zustand egal
Tel. 02361/68 88 981 od.
0173/3 87 85 07 

ATC Tel. 0201/5098629 Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

BMW

BMW Typ 316 i Compact , 1596
ccm, 75 kW, Bj. 97, silber-met., 208
tkm, leichter Unfallschaden Stoß-
stange vorn, Navi, Radio, Klima,
Preis VB. T. 0172/8212814

Volkswagen

VW Polo 1,0 ltr, 96, M+S, TÜV
06/16, 800,-€. Tel.
0151/54223939

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Datteln: Behindertengerechte,
schlüsselfertig erstellte 2 Zi.- ETW,
51 qm Wfl. KP: 57.000,-€. (VA
140,0 kWh-Gas-Bj. 64) Tel.
0152-540 61 825

Datteln: Langjährig vermietete 3 Zi.
ETW mit 76 qm Wfl. Kaltmiete:
320,-€/Monat (VA 140,0 kWh-
Gas-Bj. 64) KP: 65.000,-€Tel.
0152-54061825

Drensteinfurt-Ameke: anspre-
chendes EFH, Bj. 2004, Wfl. 135
m², hochwert. Ausstattung, Grdst
535 m², Garage, KP 299.000 €Tel.:
0172-1737418

Nottuln: Repräsentatives Wohn-
haus in ländlich reizvoller Umge-
bung, 266m² Wfl. incl. 933m²
Grdst. (BA 130,9 kWh-Gas-Bj. 80
+14) KP: 299.000,-€Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Berufstätiges Paar, Anfang 50 J.,
sucht 3 Zi.-Whg. mit gr. Balkon o.
Terrasse in Münster-Zentral. T.
0171/9765312 

Ml. Erzieher mit fester Anstellung,
sucht 2-Zimmer-Whg. in Olfen,
gerne auch ländl. bis 300,-Euro
KM. 02595-5886 (AB)

Vermietungen

Ascheberg, EG-Wohnung in ruhi-
ger Sackgassenlage, 82 qm, WZ, SZ,
Ki, Kü, Bad, Flur, Keller, Waschkel-
ler, Garten mit Gartenhaus, zum
01.04.2015 zu vermieten. Nur an
Ncihtraucher + Tierfrei, KM 492 €,
NK 120 €, HK 60 €. Tel. 0175-
6258744

Drensteinfurt, Erstbezug, großzü-
gige, barrierefreie 3 Zi.- Wohnung,
Kü, Bad, Balkon, Gäste-WC, Ab-
stellraum, TG-Stellplatz, 97 m², ge-
hobene Ausstattung. Nähere In-
formationen Tel. 02508-
994157

LH Innenstadt: 2 Zi., KDB Balkon,
Kellerrm., 2. OG, 72,85 m², KM
6€/m² + NK, 3KM Kaution ab
1.2.15. Tel: 02591-799823
Mo-Fr 9-13 Uhr

LH Innenstadt: 2 Zi., KDB Balkon,
Kellerrm., 2. OG, 72,85 m², KM
6€/m² + NK, 3KM Kaution ab
1.2.15. Tel: 02591-799823
Mo-Fr 9-13 Uhr

LH Innenstadt: 2 Zi., KDB Balkon,
Kellerrm., 2. OG, 72,85 m², KM
6€/m² + NK, 3MM Kaution ab
1.2.15. Tel: 02591-799823
Mo-Fr 9-13 Uhr

LH, DHH 133 qm, Bj. 2013, 5 Zim.,
K,D,B, Gä.-WC, Terr., Garten, Car-
port, Geräteschuppen z. 1.2.15 od.
später f. 770,-€ zu verm. Tel.
02591/4985 o. 0176/37098842

LH: 3 ZKB, Diele, AR, 92 m², Log-
gia, in bevorzugter ruh. Lage, OG,
in 2-Fam.-Haus, Keller, eig. Hzg.,
Kaminanschluss, Laminat, Fliesen,
KM 520€ + NK sucht ruhige Mie-
ter ab 1.3.15 T: 02591-891080
o. 0172-9435944

Gewerbliche Objekte

Dülmen, Gewerbehalle mit Büro
145m², beheizt, WC, Teeküche,
Stromanschlüsse, Parkplätze zu
vermieten. KM 450€ + MwSt. +
NK. Tel. 0151-61512632

Bekanntschaften

Er, 53 J., sucht Sie für erot. Treffs
bei Kerzenschein u. Wein.
Tel.0170/3188400

Er, 56, verwöhnt diskrete Sie ab 18.
Tel. 0170/6568070 ab 10 Uhr

Sie, 25 J., aus Kenia, sucht netten,
ehrlichen Mann v. 26 - 38 J. für ei-
ne gemeinsame Zukunft. Tel.
0176/35028066

Suche nette Dame von 65 J. auf-
wärts, für Reisen, Kaffeehausbesu-
che etc. Tel. 0162/5842646

Die gute Tat

2 Koffer (ohne Rollen) zu verschen-
ken. Tel. 0251/795004

Dienstleistungen

Maler-Tapezierfachbetrieb Lehn-
ert sofort Termine frei. Kostenloses
Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 6 Std.
275 € o. 8 Std. 475 €, oder Fest-
preis mit A. Lift, Kü.-Möbel-Mon-
tage, kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Geschäftliches

Maler - Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei. Tel.
02508-9934860 / 0171-
5391177

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Reisen/Erholung

Ferien am Meer/Callantsoog Nord-
holland, Ferienhaus für 6 Personen
mit Reetdach und allem Komfort, 3
SZ, Küche, Kamin, Sauna u.
mehr...last Minute: 20.12.-27.12.14
500 €/komplett!!! Info: www.ds-
unna.de

Mallorca, Cala Murada: Ferien-
haus 3 SZ, 2 Bäder etc., ab 185,-€

/Tag. Kontakt: mail-to-
ttt@web.de

Kapitalmarkt

Sofortkredit bis 10.000€ohne
Schufa! Ablösung möglich, für Be-
rufstätige + Rentner. Finanz-Ser-
vice, Tel: 02302/2 05 44 75

Kaufgesuche

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Junge Familie sucht ein Bau-
grundstück in Drensteinfurt mit ca.
550 m². Einfach alles anbieten! Tel.
0160-1846158

Sammler sucht Näh - und Schreib-
maschinen, Zinn, Pelze, Bekleidung
aller Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche, LP's, Instrumente,
Schmuck T. 01520/7644757

Suche dring. DVD-Player, gebr. u.
günstig m. Kabel. 0162/5842646

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.perso-
nal-guitar.de

Tiermarkt

7 Hähne in gute Hände abzugeben.
Zwerg Australorps schwarz. Aus
April 2014. Richtig zahm. Man
kann sie auf den Arm nehmen und
streicheln. NICHT FÜR SUPPE! In
59387 Ascheberg. Tel.
0171/4552291

Unterricht

Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min von Stu-
denten 015792305895

Pianist, Komponist, Dirigent er-
teilt Unterricht. Thomas Bracht
Tel. 02508-997544

Verkäufe

ASUS fonepad 7 ME175CG, neu, f.
140,-€ zu verk. T.
0157/77746078

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Computertisch mobil m. ausziehb.
Tischplate, Metall, 40,-€. Tel.
02597/5482

Encaustic Painting, Wachsmalerei
mit vielen Extras, 35,-€. Angebot
bitte an: 0171/6250496

Großer massiver, alter Bauerna-
schrank ( H 230 cm, B 165 cm, T
60 cm) zu verkaufen. Tel.
02591-792671

Heimorgel inkl. Bank, voll elektro-
nisch, 2 Manuale, für 350,- € VB
zu verk., T. 02504/3977

Kleiderschrank 3-tür., 180 H x
135 Br; Herren Velours-Lederjacke
braun, Gr. 54; Damen Lammfell-Le-
derjacke/Mantel Gr. 40/42, beste
Qualität u. Zustand, preisw. zu
verk. Tel. 0251/293586

Rollstuhl Meyra Eurochair Vario
1750, Exklusivausstattung, NP:
2.720,-€. Faltbar od. mit V-Track
AXXIS-Comfortfestpolsterung
nutzbar. Sitzbreite 46 cm. Zahlrei-
che Sonderausrüstungen, u.a. Arm-
u. Beinstützen abklappbar, Greif-
ring-Silikonummantelung, Com-
fort-Stimularkissen + weiteres Zu-
behör. Alle Dokumentationen und
Rechnung. Keine Gebrauchsspuren,
wie neu. VB 290,-€. Tel.
0160/90346171

PkW-Anhänger, Hersteller Böck-
mann, zul. Gesmatgewicht 1.200
kg mit Auflaufbremse für VB 500€,
Umzugskartons,1 x gebraucht, VB,
Gasheizer, Exakt 3000, Sideboard
Nevade, original verpackt, 155 x 84
x 35, Fliegen- und Moskitonetz,
original verpackt, für die Tür, 1m x
2m, weißer Tisch 70 x 70 mit 2
weißen Stühlen, neu zu verkaufen.
Tel. 02538-9153425

Pelzmäntel: Persianer schwarz lang
und Persianer braun lang (Persianer
Klaue), je Gr. 42, s. guter Zust.,
Preise VS. Tel. 02597/5482

Haushaltsgeräte 2. Hand, Top-
Markengeräte mit Garantie, Liefer-
service/Kundendienst. Mo.-Fr.
10.00 bis 13.00 u. 15.00 bis 18.30
Uhr. Münsterstraße 74, 48249 Dül-
men. Tel. (0 25 94) 9 17 99 79.

Schlafcouch/-Sofa, mittelgrau m.
Kissen, ausziehbar, Stauraum, VB
150,-€; MIele Einbaukühlschr. m.
Eisfach, 80,-€; Exquisit-Kühlschr
50,-€. Tel. 02597/5569

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Jensen FairSchnitt wünscht allen
Kunden ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest! 

Modelle für Permanent-Make
Up gesucht. Eigenanteil 99,-€. Tel.
0251/276277

Suche eine Wiese im Umkreis von
Hiltrup und Rinkeode, ca. 2800 qm.
Tel. 02538/915919 oder
0160/97578173

Wir suchen für unseren Labra-
dorrüden Loui, eine liebevolle
und zuverlässige Betreuung stun-
denweise für die Mittagszeit in
Drensteinfurt. Loui ist ein aufge-
weckter und gut erzogener Hund,
der wöchentlich zur Hundeschule
geht. VB Tel. 0152-55273026

Atlantik

Cornwall

Normandie

Bretagne

Jersey

Guernsey

SarkSt. Peter Port •

St. Helier •

Online-Infos zu dieser Reise:www.kus.globalis.de

Buchung und Beratung: Kaufen und Sparen
Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster
Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Fordern Sie noch heute den
ausführlichen Prospekt an!

Kanalinseln -
Europas letzter Geheimtipp!

REISEVERANSTALTER:

Eingeschlossene Leistungen:
• Flug nach Jersey und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren • Transfers im

Zielgebiet lt. Programm • 7 x Übernachtung • 7 x Frühstück • Deutsch sprechende

Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

8 Tage Standortreise in ausgewählten Hotels der KategorieHHHH
29.04. - 06.05.2015

Flug ab/an Dortmund p.P. ab € 1.029,-

Uferstr. 24, 61137 Schöneck

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
� 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Nette deutsche Kollegin für gep�egte 
Tagesadresse ab Januar gesucht
Tel. (02 51) 23 5117

SALA THAI  2 Damen
Layla - Tabulos

Lindzi - Top-Service von A-Z
Bahnhofstr. 2, Nottuln-Appelhülsen
 02509 - 9935312 · www.Erobella.de

Elkes Green 
Tag & Nacht Club
Datteln / Heibeckstr. 10
& 0157 - 56 75 64 10

Neue Damen willkommen!
Bitte anrufen.

Geöffnet von 18 – 5 Uhr

www.elkes-greennight.de

Bei ANNA
MS: 0251-1312557

NEU Marie, 22 J.

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Disk r e t Pr iva t

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal! 

Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Stellenmarkt

Stellenangebote

sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und 
hast Zeit und Lust auf eine 
interessante, abwechslungsreiche, 
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe 
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Lüdinghausen
Interessiert?  Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11   +   48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Reinigungskraft in LH für 2 - 3x
pro Woche à 4-5 Std. gesucht. Tel.
0170-7333842

Reinigungskraft, deutschspr. für
Büro u. Treppenhäuser mittwochs
ab 17 Uhr auf 450,-€ Basis ge-
sucht. Tel. 02597-1099

US-Oldtimer-Fachbetrieb sucht
engagierte, teamfähige Automobil-
kaufleute in Vollzeit. Wir bitten um
aussagekräftige, schriftliche Be-
werbung an den: Moparshop, Ot-
to-Hahn-Str. 10, 59399 Olfen

Wer hat Lust uns 1-2 Mal wö-
chentlich bei der Stallarbeit/ Alpa-
ka- und Pferdeversorgung zu hel-
fen?! Arbeitszeit nach Vereinba-
rung. www.abolengo-alpaca.de
Tel. 0172-9740066

Nebenbeschäftigung

Reinigungs- und Bügelfee für
unseren Privathaushalt in Dren-
steinfurt gesucht. Langfristige Be-
schäftigung für 3-4 Std. an 3 Ta-
gen pro Woche. Tel.
0173/5428282 

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
Tel. 0152-21640113

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben
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In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben

Stellenangebote

VERLAG VON GRABERG & GÖRG

Schulstraße 47, 65795 Hattersheim
Postfach 1264, 65781 Hattersheim
Telefon 06190/89020-0
Telefax 06190/89020-30

VERLAG VON GRABERG & GÖRG GMBH
www.gg-pressedienst.de
e-mail: info@gg-pressedienst.de
Geschäftsführer: Harwig Kurz
Amtsgericht Frankfurt, HRB 51455

Commerzbank AG, Frankfurt
BLZ 500 800 00, Konto 3800 106 00
Postbank Frankfurt
BLZ 500 100 60, Konto 83632-608

Commerzbank AG, Frankfurt
BLZ 500 800 00, Konto 3800 106 00
Deutsche Postbank AG, Frankfurt
BLZ 500 100 60, Konto 83632-608

Auftragsnummer: 239.777

Die Weihnachtszeit bietet 
wundervolle Momente voller 
Ruhe und Genuss. Gönnen 
Sie sich und Ihren Liebsten 
zum Fest einen  Rotkäppchen 
 Qualitätswein und er le ben 
Sie die Harmonie von Wein 
und Augenblick!

Die erfahrenen Weinexper-
ten von  Rotkäppchen haben 
die beliebtesten Rebsorten 
für Sie ausgewählt und op-
timal abgestimmt. Ob ge-
meinsam mit dem Partner, 
im Familien- und Freundes-
kreis, als Genuss für Sie al-
leine oder zum Verschenken: 
Der köstliche  Rotkäppchen 
 Qualitätswein begeistert 
Liebhaber deutscher Wei-
ne mit seiner Qualität und 
Vielfalt! 

www.rotkaeppchen.de

Die Festtage geniessen –
Mit ROtKÄPPCHen QUaLitÄtsWein

Ein genussvoller Moment der Ruhe - mit Rotkäppchen Qualitätswein

Anzeige

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben

SToPP 
hunger
pate werden – leben rett en

www.worldvision.de Zukunft für Kinder !
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1400 leckere Teilchen verschönert
Ahlen • Schon zum 14. Mal 
hat die Bäckerei Zimmermeier 
in diesem Jahr ihre Backstube 
in Ahlen für die Weihnachtsbä-
ckerei mit Kindern geöffnet.

130 von ihnen zwischen drei 
und zwölf Jahren konnten am 
vergangenen Donnerstag ihre 
vorweihnachtliche Bastel- 
laune ausleben und Tannen-
baumschmuck aus Lebkuchen 
basteln. Da wurden Herzen, 
Sterne, Schneemänner, Glo-
cken, Tannebaume und Tie-
gerenten verschönert. Dazu 
verwendet wurden Zucker-
guss, Nüsse, Mandeln, Rosi-
nen und Smarties. Insgesamt 
sind 1400 leckere Teile dabei 
zustande gekommen.

Zehn Mitarbeiterinnen der 
Holzofenbäckerei gingen den 
Kindern helfend zur Hand, 
wenn es hier und da mal nicht 
sofort klappte. 

„Für den Bastelnachmittag 
in der Backstube nehmen wir 

einen Obolus von 5 Euro pro 
Kind. Der Reinerlös in Höhe 
von rund 600 Euro wird ge-
spendet“, weiß Katja Zimmer-
meier. Das Geld solle auf je-
den Fall in Ahlen bleiben.

Im Jahr 2000 hat die Bä-
ckerei, die auch eine Filiale 
in Drensteinfurt betreibt, die-
se Aktion mit 30 Kindern ge-
startet und damals Plätzchen 
gebacken. „Aus Sicherheits-
gründen haben wir in den 
folgenden Jahren auf heiße 
Öfen verzichtet und sind auf 
das Basteln mit Lebkuchentei-
len umgestiegen“, weiß Katja 
Zimmermeier zu berichten. 
Ob Hexenhaus, Tannenbaum-
schmuck oder Advents-Ex-
press – die Kinder bauen 
immer gerne. „Das Konzept 
kommt gut an. Beide Gruppen 
sind immer voll ausgebucht. 
Viele Kinder kommen ‚alle 
Jahre wieder‘“, sagt Zimmer-
meier schmunzelnd.

Zimmermeiers Backstube in Ahlen in eine Weihnachtsbäckerei verwandelt

Geschäftsanzeigen F a m i l i e n a n z e i g e n

A.B.C.-Die Bügelfee
Inh.: Bernhard Hugo

48317 Drensteinfurt · Rankauer Weg 7 · Telefon 0 25 08 / 82 72

wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.

2014 war für uns ein schwieriges Jahr.  
Wir sagen „Danke“ für die Treue  

und für das  uns entgegengebrachte  
Verständnis.

Betriebsferien vom 15.12.14 bis 2.1.15

Fensterreinigung
incl. rahmen!

tel.: 02508/266 49 64 od.
0176 / 97  65  78  74

Im Gesundheitscenter Bad Hamm, Im Maximare
Telefon: 02508 - 99 78 940
www.bewegungsraum-hamm.de

Gutschein

Gesundheit 
schenken!

Eröffnung im Januar 2015
und dein Körper atmet auf

*gilt nur bei Abschluss einer 18 monatigen Mitgliedschaft 

zzgl. einer 1/4jährlichen Servicepauschale in Höhe von 9,98 €.

Auch kurze Laufzeiten möglich.

Raiffeisenstr. 1
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 - 9998835
www.fitnessparkcompany.de

für

19,95 
e

pro Monat

Ihr persönlicher Gutschein
Verschenke an Deine Lieben

Gesundheit
LifestyleFitness

Die Gutscheine sind auf 50 Stück limitiert

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Pro Person ist nur ein Gutschein gültig.

Ihr habt die Wahl!
1, 2, 3, 6 oder 12 Monate  

ohne Vertragsbindung

   Alles 
   inklusive!
      • Fitness  • Getränke
      • Kurse     • Sauna
      • Solarium

Hamm • Im Obergeschoss der 
Erlebnistherme Maximare in 
Bad Hamm ist Bewegung drin. 
Dort bietet die Firma „Blick-
Wechsel“ aus Drensteinfurt ab 
sofort ein neues Gesundheits-
konzept an.

Im „BewegungsRAUM“ wer-
den Bewegung, Ernährung 
und Entspannung so miteinan-
der vernetzt, dass Kursteilneh-
mer sich bewusster mit ihrer 
Gesundheit auseinander set-
zen. „In einer schnelllebigen 
Zeit wie dieser, in der Zeit- und 
Erwartungsdruck immer weiter 
wachsen, geht einem irgend-
wann die Puste aus. Erschöp-
fung, Gereiztheit, aber auch 
Erkrankungen können die Fol-
ge sein. Der Körper sehnt sich 
nach Ruhe und Gelassenheit, 
Regeneration und Kraft“, weiß 
Geschäftsführerin Ina Menne.

Programme für Kinder sollen 
den „ErlebnisRAUM“ beleben. 
Kinder, die sich viel bewegen, 
lernen besser. Von Geburt an 
sind sie neugierig und haben 
einen kaum stillbaren Hunger 
auf Bewegung. Konzentra-
tionsschwächen, Haltungs-
schäden und erhöhte Unfall-
gefahr sind oft Folgen von 

Bewegungsmangel.
Der „ErnährungsRAUM“ 

nimmt eine zentrale Stellung 
ein. „Die Ernährung eines 
Menschen ist so individuell wie 
er selbst“, so Ina Menne. Kon-
tinuierliche Leistungsfähig-
keit im Alltag, die Umsetzung 
von Trainingszielen im Sport 
sowie Regeneration und Ent-
spannung seien nur möglich, 
wenn die Ernährung auf die 
Bedürfnisse abgestimmt sei. 
„Gewichtsprobleme lösen sich 
dann oft nebenbei.“

Abwechslungsreich geht es 
im „AktivRAUM“ zu. Körperlich 
aktiv zu sein, bedeutet für je-
den Menschen etwas anderes. 
Die Ziele jedes einzelnen sind 
unterschiedlich, allen gemein-
sam ist die Bedeutung von Be-
wegung für die Gesundheit.

Sicherheit durch bestens 
ausgebildetes Fachperso-
nal sowie Selbstbestimmung 
durch kompetente Beratung 
stehen bei „BlickWechsel“ im 
Fokus. Mit diesem nachhal-
tigen und ganzheitlichen Ge-
sundheitskonzept öffnet sich 
für jeden Einzelnen ein Raum 
für Veränderung.

www.bewegungsraum-hamm.de

Neues Konzept
in vier Räumen

„BlickWechsel“ jetzt in Hamm zu finden

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Neues aus der Geschäftswelt
Anzeige

SToPP 
hunger
pate werden – leben rett en

www.worldvision.de Zukunft für Kinder !

Foto: pr

Dreingau Zeitung zu Mittwoch, 10.12.2014

Größe: 2 Sp./ 140 mm
Schrift: Times kursiv
Hintergrund Hoffnung auf der 2. Seite
Aufteilung wie Vorlage

Bitte um Korrekturabzug

Rechnung an:
Bestattungshaus Huerkamp
Lambertusplatz 1
48231 Warendorf

Originalgröße

Das Seelenamt ist am Donnerstag, dem 11. Dezember 2014,
um 13.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt;

anschließend erfolgt die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus.

Wir beten für unsere liebe Verstorbene am umheutigen Mittwoch
18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina.

48317 Drensteinfurt, Mersch 24

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die versehentlich
keine persönliche Mitteilung erhalten haben.

Luzie Gallenkämper
geb. Sievert

Sie gab ihr Leben, das erfüllt war von Liebe und Sorge für ihre Familie,
zurück in die Hand des Schöpfers.

Es steht nicht in des Menschen Macht die Schicksalsuhr zu drehen.
Sie ist und bleibt in Gottes Hand und ruft den Mensch zum Gehen.

In Gottes Obhut, seinem Schutz, ist er für alle Zeit
in besten Händen und bewacht bis in die Ewigkeit.

* 26. März 1936 † 6. Dezember 2014

Dein Alfred

und alle Angehörigen

Marita

Thomas und Andrea mit Patrick und Julia

Beate und Bernhard mit Jan, Tim und Sven

Roland

Andrea und Thomas mit Vanessa

A. Sievers

Du wirst uns sehr fehlen.

,

      

 Der Vater/Opa war`s,
 es fällt so schwer.
 Der Mensch der Güte,
 er ist nicht mehr.
 Die letzte Kraft hat Dich verlassen,
 Du hast Dich auf den Weg gemacht.
 Wir können es noch nicht erfassen,
 was dein Tod für Schmerz gebracht.
 Doch nun ruh sanft in Deinem Grab,
 Du guter Mensch, der so viel Liebe gab.

       

 48317 Drensteinfurt, Oderbergstr. 3

 Das Seelenamt ist am Samstag, dem 13.12.2014 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
 St. Regina in Drensteinfurt.  

	 Die	Urnenbeisetzung	findet	zu	einem	späteren	Zeitpunkt	im	engsten	Familienkreis	statt.

Statt Karten

Wolfgang Kersek
* 31.07.1948    † 05.12.2014

In Liebe und Dankbarkeit
       
Sabrina und Markus
       
Markus
       
Claudia und Victor
       
Veronika und Martin
       
mit Kindern
       
und allen Angehörigen

     
 

Traurig nehmen wir Abschied von

      
 

Elisabeth Leifeld
geb. Schulze-Pago

* 28.07.1935    † 07.12.2014

In stiller Trauer   
       
Thomas C. und Angelika
Birgitta und Klaus
Ulrike und Thomas
Markus
mit Kindern
und allen Angehörigen

Herr, deine Güte reicht, 
soweit der Himmel ist, 
und deine Wahrheit,
soweit die Wolken gehen.
Denn bei dir ist die Quelle des Lebens,
und in deinem Licht sehen wir das Licht.

Kleibrink 4 in 59229 Ahlen

Das Seelenamt ist am Freitag, dem 12.12.2014, um 13.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt; anschließend 
findet die Beisetzung auf dem Friedhof, Merscher Weg statt.

Wir beten für die Verstorbene am Donnerstag, 
dem 11.12. 2014, um 19.00 Uhr in Verbindung mit der 
Abendmesse in der Pfarrkirche St. Regina.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige 
erhalten haben, bitten wir, diese als solche anzusehen.
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